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Frühjahrsempfang
im MOORiZ
RESSE. Das Moorinformations-
zentrum Resse lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer zum
Frühjahrsempfang ein, der am
Sonntag, 15. März, um 12 Uhr
beginnt. Ab 14.30 Uhr folgt das
Mooriz-Café.

Ortsreinigung
in Gailhof
GAILHOF. Am Sonnabend, 21.
März, heißt es wieder: Ärmel
hochkrempeln und ran an den
Müll! Die beliebte Gailhof-Akti-
on „Saubere Feldmark“ lädt
Groß und Klein ein, das Dorf und
die Umgebung vom Müll des
letzten Jahres zu befreien. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus. Müllsäcke und
Sammelzangen werden gestellt –
bitte nur eigene Handschuhe
mitbringen.

Der Einsatz lohnt sich nicht nur
für die Umwelt – nach getaner
Arbeit warten leckere Suppe und
erfrischende Getränke auf alle
fleißigen Helfer. Die Gailhofer
Vereine freuen sich auf zahlrei-
che helfende Hände und einen
fröhlichen, gemeinsamen Vor-
mittag.

Tanzen im
Sitzen im MGH
MELLENDORF. Tanzen im Sit-
zen – das kann man montags von
16.30Uhr bis 17.30Uhr in der
Agora im Mehrgenerationen-
haus Mellendorf. „Wenn die Fü-
ße nicht mehr flitzen, tanzen wir
vergnügt im Sitzen“, lautet das
Motto. Tanzen im Sitzen ist eine
besonders charmante Art von Fit-
nesstraining. Tanzen bringt den
Kreislauf in Schwung, fördert
KonzentrationundKoordination,
macht gute Laune und steigert
allgemein das Wohlbefinden. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.

Dorfbild Elze
wählt Vorstand
ELZE. Der Verein Dorfbild Elze
e.V. lädt am 19. März um 19 Uhr
zur Jahreshauptversammlung ins
Gasthaus Goltermann ein. Auf
der Tagesordnung steht die Neu-
wahl des gesamten Vorstandes
und die Veranstaltungsplanung
für 2026. Eine verbindliche An-
meldung zur Versammlung ist
gewünscht. Kontakt gerne per
Mail an ehtheilmann@dorfbild-
elze.de.

Lies würdigt „Pinke Zitronen“
Ministerpräsident trägt sich ins Goldene Buch ein
MELLENDORF (BE). Rund 300
Frauen gehören derzeit zum
Netzwerk der „Pinken Zitro-
nen“. Seit der Gründung
konnte der Verein mit Sitz in
der Wedemark bereits circa
700 junge Frauen betreuen
und unterstützen, die eines
gemeinsam haben: Sie sind
oder waren an Brustkrebs er-
krankt. Es ist ein besonderer
Selbsthilfeverein und darum
einen Besuch des Niedersäch-
sischen Ministerpräsidenten
Olaf Lies wert.

Die „Pinken Zitronen“ unter-
stützen junge an Brustkrebs er-
krankte Frauen zu jedem Zeit-
punkt ihrer Erkrankung und
möchten deren Lebensqualität
durch gemeinsame Aktivitäten
bereichern. Dafür ist eine Mit-
gliedschaft im Verein nicht not-
wendig. Mittlerweile hat sich
eine ganze Reihe von regelmäßi-
gen Aktionen etabliert - von Yo-
ga, online oder vor Ort, über die
Laufgruppe „Pink Runners“ bis
zum noch recht neuen Chor, in
dem bereits rund 20 Frauen ge-
meinsam singen. Das wohl er-
folgreichste Projekt sind ganz
klar die „Pink Dragonistas“: Dra-
chenbootpaddeln als Reha-Sport
bei und nach Brustkrebs hat sich
weltweit etabliert. Sinnbildlich
kann man sagen: Die Frauen sit-
zen aufgrund ihrer Erkrankung
ohnehin in einem Boot - und pad-
deln gemeinsam zu Erfolgen.
„Wir sind mehrfache Deutsche,
Europa- und Weltmeisterinnen in
unserer Rennklasse BCP“, kön-
nen die Dragonistas von sich sa-
gen.

Mittlerweile gibt es mit den
Hannover Pinxx ein zweites Team
für Anfängerinnen am Paddel.
Expertentalks führt der Verein

gerne per Zoom durch, um ein
niederschwelliges Angebot ohne
lange Anfahrtswege zu schaffen.
Die „Pinken Zitronen“ planen
gern schöne Aktivitäten, bei
denen man sich nebenbei aus-
tauschen kann, erzählt die Ver-
einsvorsitzende Nicole Jahnke-
Sieche. Viele Freundschaften
untereinander entstehen bei der
gemeinsamen Aktivität und
Frauen bleiben auch nach Ende
ihrer Therapiephase aktiv, denn
dann gelte es, das neue Leben
nach der Erkrankung zu mana-
gen und neu aufzustellen - inklu-
sive lange gegenwärtiger Ängste
vor einem Rückfall. Wie stark der
Bedarf für eine Gruppe wie die
Pinken Zitronen ist, zeigt eine
Zahl: Seit Anfang diesen Jahres
sind bereits wieder 14 Frauen aus
der Region dazugekommen.

Der Ministerpräsident zeigt
sich beeindruckt: „Das würden
Männer nicht auf die Reihe krie-
gen“, sagt Olaf Lies überzeugt.
Der Wedemärker Bürgermeister
Helge Zychlinski stellt fest: „Aus
dem Fürchterlichen ist etwas
Großartiges entstanden.“ Die
Pinken Zitronnen bekommen für
ihre Projekte finanzielle Unter-
stützung durch Projektanträge
bei Krankenkassen, von der Spar-
kasse, der Volksbank, Versiche-
rung und auch von der Deut-
schen Postcode-Lotterie. Dafür
ist es möglich, den Mitgliedsbei-
trag im Verein mit 20 Euro im Jahr
sehr niedrig zu halten. Neben
dem Mut machen in schwierigen
Phasen und der Stärkung des
Selbstbewusstseins der betroffe-
nen Frauen gehört auch Öffent-
lichkeitsarbeit zu den Vereinsauf-

gaben. Das Enttabuisieren der Er-
krankung ist den Mitgliedern
wichtig.

Im Malcafé in Mellendorf zeig-
ten sich die Vereinsmitglieder am
Mittwoch voller Lebens- und
Malfreude. Ob bei der kreativen
gemeinsamen Aktivität über-
haupt über die Erkrankung ge-
sprochen oder einfach nur ge-
meinsam etwas Schönes unter-
nommen wird: Das hängt ganz
davon ab, was die Teilnehmerin-
nen wünschen.

Als Olaf Lies sich zum Ende sei-
nes knapp zweistündigen Besu-
ches in Mellendorf in das Golde-
ne Buch der Gemeinde einträgt,
schreibt er: „Eine wunderbare
Zeit mit so tollen und beeindru-
ckenden Frauen. Großen Dank
für das großartige Engage-
ment.“

Vier Vorstandsfrauen der Pinken Zitronen mit Ministerpräsident Olaf Lies und Bürgermeister Helge Zy-
chlinski. Foto: Reimann

Inh. Rainer Hausmann
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NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
14.03./15.03.: Fachzentrum fpr
Kleintiermedizin, Bayernstraße 17,
Langenhagen, Tel. (0511) 51 52 78
40

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 15.03., 10
Uhr: Gottesdienst mit dem Akkor-
deon Orchester, Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 15.03.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 15.03.,
18 Uhr: KonfiAbendsegen
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, SSo., 15.03., 10 Uhr:
Gottesdienst, P.i.R. Moritz

dene Trommeln und Rüttelsiebe
in Gang, die die Körner aus den
Ähren schlugen und das Getrei-
de vom Stroh trennte.
Bis in die 1950iger Jahre bevor

es Mähdrescher gab, wurde das
Getreide mit einer solchen
Dreschmaschine, auch Dresch-
kasten genannt, gedroschen.
Acht Elzer/innen haben das
Suchbild gefunden. Ausgelost
wurde Familie Feyer. Als Preis gab
es 10 Eier von glücklichen Hüh-
nern von Sievers Hof.

Wo findet man dieses Motiv?
Foto: privat

Polizei stoppt
Angreifer
MELLENDORF. Nachdem
ein 23-jähriger Mann, wohn-
haft in der Wedemark, am 7.
März gegen 16.48 Uhr meh-
rere Passanten am Bahnhof
verbal belästigtundeinem12-
jährigen Jungen durch mehr-
faches Schlagen gegen den
Oberarm Schmerzen zuge-
fügt hatte, wurde er durch
einschreitende Polizeibeamte
gestoppt. Im weiteren Verlauf
trat der Beschuldigte unver-
mittelt gegendasHandgelenk
eines Polizeibeamten, sodass
er zu Boden gebracht und fi-
xiert werden musste. Sowohl
der Beschuldigte als auch der
Beamte blieben unverletzt.
Gegen den Beschuldigten

wurden Strafverfahren we-
gen Körperverletzung zum
Nachteil des Kindes sowiewe-
gen tätlichen Angriffs auf
Vollstreckungsbeamte einge-
leitet. Die polizeilichen Maß-
nahmen wurden von mehre-
ren am Bahnsteig befindli-
chen Personen beobachtet
und augenscheinlich foto-
oder videografiert. Die Polizei
Mellendorf bittet Zeugen, sich
zu melden und vorhandene
Aufzeichnungen zur Verfü-
gung zu stellen. Hinweise auf
Täter oder Verursacher sowie
weitere Zeugenangaben
nimmt das Polizeikommissa-
riatMellendorf jederzeit unter
05130/977-115 entgegen.

Tolle Aktionen in
den Osterferien
WEDEMARK. Der Osterferien-
kompass der Gemeindejugend-
pflege sorgt auch 2026 wieder
für jedeMenge Spaß, Action und
kreative Ideen. Das Heft ist in ver-
schiedenen Schreibwarenge-
schäften, in den Jugendtreffs, im
Rathaus und natürlich online er-
hältlich. Für jeden Geschmack ist
etwasdabei:ObBasteln, einAus-
flug ins Balneon, leuchtender
Spaß beimNeongolf oder Tempo
beimKartfahren – das Programm
bietet viele abwechslungsreiche
Aktionen für Kinder und Jugend-
liche, die ihre Osterferien zuhau-
se verbringen.
Der Osterferienkompass 2026

steht außerdemaufderWebseite
der Gemeinde Wedemark zum
Download bereit. Die Anmel-
dungzudeneinzelnenVeranstal-
tungen läuft über die Jugend-
pflege der Gemeinde Wede-
mark. Da die Teilnehmerzahl bei
vielen Angeboten begrenzt ist,
empfiehlt sich eine frühzeitige
Anmeldung. Bei Fragen helfen
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Jugendpflege gerne
weiter: Telefon 05130/581-409
oder 05130/581-447, E-Mail Ju-
gendpflege@Wedemark.de. Al-
so: Ferienplanen, Lieblingsaktion
aussuchen und dabei sein – die
Osterferien können kommen!

BRELINGEN. In Brelingen an der
Hauptstraße vor Hausnummer
62wurdeaneiner Eicheder Trop-
fende Schillerporling festgestellt.
Der Pilz verursacht eine soge-
nannte Weißfäule und kann die
Standfestigkeit des Baumes er-
heblich beeinträchtigen. Um zu
prüfen, ob die Eiche erhalten
werden kann, führt die Gemein-
de am 16.März eine sogenannte
Zugprobe durch. Ersatztermine
sind der 17. oder 18. März. Bei
diesem Verfahren wird der Baum
kontrolliert unter Last gesetzt,
um seine Stabilität zu messen.
Für die Untersuchung wird die

Hauptstraße im Bereich von der

der nur schwer umzusetzen ge-
wesen! Anlässlich des traditio-
nellen Oster-Preisschießens
wird die Anlage offiziell einge-
weiht.
Los geht es am28.März ab14

Uhr auf der Schießsportanlage
an der Schaumburger Str. 16a,
30900 Wedemark. Eingeladen
sind alle von nah und fern; ab 6
Jahren wird mit dem mit dem
Lasergewehr geschossen, ab 12
mit dem Luftgewehr.
Um 18 Uhr ist der letzte Start

möglich, die Siegerehrung fin-
det gegen 18.30 Uhr statt. Die
Plätze 1 bis 3 erhalten einen Prä-

sentkorb, ab Platz 4 gibt es fri-
sche Eier, in der Menge abstei-
gend, entsprechend der Platzie-
rung – jeder erhält einen Preis!
Das Startgeld beträgt 10 Euro

für 20 Schuss, Nachkauf belie-
big (2 Euro je 10 Schuss), das
Schießen mit dem Lasergewehr
ist kostenlos. Gewertet werden
die beiden besten Teiler. Zum
späten Nachmittag werden auf
Wunsch Spiegeleier auf Brot an-
geboten. Gäste, insbesondere
Kinder, sind sehr herzlich will-
kommen. Um eine Anmeldung
per E-Mail an d.poth@htp-
tel.de wird gebeten.

Ostereierschießen
für alle Elzer
ELZE (R/J). Ostern steht vor der
Tür und der Schützenverein Elze
veranstaltet das traditionelle Os-
tereierschießen füralle ElzerKids,
Bürgerinnen und Bürger. Am
Montag, 16. März, beginnt der
Wettkampf für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs bis
18 Jahren um 17 Uhr im Schüt-
zenhaus Elze. Alle sind herzlichst
eingeladen unter fachkundiger
Aufsicht ihre Treffsicherheit zu
zeigen. Kinder und Jugendliche
ab zwölf Jahren dürfen nur mit
einer Einverständniserklärung
teilnehmen. Am Donnerstag, 2.
April, können alle Elzer und Elze-
rinnen am Ostereierschießen für
Erwachsene teilnehmen.DieMit-
glieder des Schützenvereins Elze
freuen sich auf rege Beteiligung.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 15.03., 10 Uhr: Got-
tesdienst, P. Schwarz
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 15.03.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 15.03., 10.30 Uhr:
Gottesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 15.03.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

Vorfreude
Vor Freude nicht einschlafen
können... denn morgen ist Ge-
burtstag. Sich freuen auf Ge-
schenke und Kuchen, Freundin-
nen und Feiern - das kennen
Kinder! Vor Freude die nächste
Reise planen: Routen austüfteln,
Öffnungszeiten von Museen
auskundschaften und Natur-
wunder schon mal im Internet
bestaunen - das kennen begeis-
terte Weltenbummler. Vor Freu-
de morgens schon mal einen
Gang durch den Frühlingsgarten
machen. Überall strecken sich
die Stauden dem Licht entgegen
und lassen den Frühling erah-
nen. Worauf freust du dich? Wo
spürst du so richtig Vorfreude,
dass es kribbelt? Vorfreude - Ich
zähle die Tage und erzähle im-
mer wieder davon. Die Vorfreu-
de gehört für mich schon zur
Freude selbst. Der kommende
Sonntag heißt „Lätare“. Das la-
teinische Wort bedeutet: Freut
euch! Obwohl die Wochen vor
Ostern eher still und nachdenk-

lich sind, durchbricht dieser
Sonntag die Schwere. Darum
wird er auch das „kleine Oster-
fest“ genannt. Ich nenne ihn
den „Vorfreude-Sonntag“: Os-
tern liegt noch vor uns. Karfrei-
tag mit seiner Dunkelheit
kommt erst noch. Aber das Ziel
ist schon sichtbar: Leben, Hoff-
nung und neues Licht. Der
christliche Glaube lebt von die-
ser Hoffnung. Er schaut nicht
nur auf das, was schwer ist, son-
dern auch auf das, was Gott da-

raus wachsen lässt. Gerade mit-
ten in Sorgen, Konflikten oder
Müdigkeit darf ein leiser Ton der
Freude erklingen. Nicht laut und
triumphierend – eher wie eine
zarte Melodie im Hintergrund.
Nicht wie ein üppiges Feld voller
Sonnenblumen - eher wie ein
paar kleine Krokusse, die fröh-
lich ihre Blüten in die Sonne hal-
ten. An diesem Sonntag frage
ich ganz bewusst: Wo blitzt in
meinem Leben schon etwas von
Ostern auf? Wo gibt es kleine
Zeichen der Hoffnung – ein
freundliches Wort, eine Versöh-
nung, einen neuer Anfang?
Vorfreude verändert den Blick.
Wer hoffnungsvoll auf das Gute
wartet, entdeckt es oft schon im
Kleinen. So ist dieser Sonntag
wie ein Versprechen: Das Leben
behält das letzte Wort. Und die
Freude ist schon unterwegs.
Freut euch – Lätare!

Silke Noormann, Pastorin
der evangelisch-lutherischen
KirchengemeindeMellendorf

Silke Noormann. Foto: privat

Suchbild des Monats: in Elze entdecken
ELZE. Die Suche startet erneut:
Wo in Elze befindet sich das Mo-
tiv im Bild oben? Die Lösung fin-
det man bei einem Frühlingsspa-
ziergang durchs Dorf und kann
sie bis zum Monatsende an et-
heilmann@dorfbild-elze.de sen-
den oder einen Zettel mit der Lö-
sung in den Briefkasten an der
Wasserwrkstraße 21a oder 23
stecken.
Eine Gewinner oder eine Ge-

winnerin wird ausgelost und er-
hält einen heimischen Natura-
lien-Preis. Das Merkmal ist von
der Straße aus zu erkennen.
Das Februar-Suchbild wurde

entdeckt: Die abgebildetenHolz-
räder hängen an der ehemaligen
Stroh-bzw.KornscheuneaufSie-
vers Hof (Familie Theilmann). Da-
rin stand im Winter der Dresch-
kasten, der über Treibriemen
(Transmission) von einem exter-
nen Elektromotor angetrieben
wurde.DieKraftdesMotors setz-
te über diese Holzräder verschie-

Kapazitäten frei:
SAZ Scherenbostel
SCHERENBOSTEL.Das Semina-
rAkationsZentrum Wedemark
hat ab sofort stehen wieder freie
Raumkapazitäten zur Verfügung
(Zeiten auf Anfrage). Aufgrund
derGemeinnützigkeit ist das Zen-
trum in der Lage, die Vereinsräu-
mezubesondersattraktivenKon-
ditionenanzubieten.HierdieEck-
daten: 50 Quadratmeter, Kork-
fußboden, TeekücheundToilette,
Bestuhlung, Tische, Leinwand,
Videowagen für Beamer vorhan-
den. Geeignet ist der Raum für
Vorträge,Coaching, Yoga, Pilates
etc. Fragen sowie Termine für un-
verbindliche Raumbesichtigun-
gen entweder perMail an sazwe-
demark@mail.de oder anMarion
Brüggemann-Behnke unter
05130-60113 (AB).

Baumtest wegen Schillerporling
Leinefeldstraße Richtung Orts-
ausgangbis zur StraßeAmSport-
platz zwischen 9 und 15 Uhr ein-
seitig gesperrt. Während der
Messungen kommt es zu vier
Vollsperrungen von jeweils etwa
zehn Minuten. Die Vollsperrun-
gen erfolgen aus Sicherheits-
gründen,daeingeringesRestrisi-
ko besteht, dass der Baum der
Belastung nicht standhält – ein
solcher Fall ist in der Gemeinde
bislang jedoch nicht eingetreten.
Die Gemeinde bittet Anwohnen-
de und Verkehrsteilnehmende
um Verständnis für die notwen-
digen Maßnahmen zur Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit.

Neue elektronische Schießanlage wird eingeweiht
MELLENDORF. Nach fast drei-
jähriger Planung, Beschaffung
von Fördergeldern und der fina-
len Umsetzung meldet der
Schützenverein Mellendorf:
„Wir sind in der Zukunft ange-
kommen!“
In Mellendorf werden künftig

die Ergebnisse auf allen 20 Bah-
nen elektronisch ermittelt. All
dies wäre ohne die Förderung
durch LEADER, des Landes-
sportbundes, der Gemeinde
Wedemark und der Lotto-
Sport-Stiftung finanziell nicht
möglich und ohne die großarti-
ge Unterstützung der Mitglie-

Bienenvölker
gestohlen
SCHERENBOSTEL. Aus einem
Waldstück zwischen Wiechen-
dorf und Schlage-Ickhorst wur-
den 19 Bienenvölker entwendet.
Die Tatzeit liegt zwischen Sonn-
abend, 7. März, 18 Uhr und
Montag, 9. März, 9.15 Uhr. Hin-
weise auf Täter sowie Zeugenan-
gabennimmtdas Polizeikommis-
sariat Mellendorf unter
05130/977-115 entgegen.
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Neuer Seniorenwegweiser
Tipps und Adressen – erarbeitet vom Seniorenbeirat
WEDEMARK (JO).Wo finde ich
für mein spezielles Problem den
richtigen Ansprechpartner, wel-
che Möglichkeiten bieten zum
Beispiel Vereine im Freizeitbe-
reich, was sollte beim Schreiben
eines Testaments beachten wer-
den?
Fragen über Fragen – Antwor-

ten liefert der neue Senioren-
wegweiser für die Wedemark,
der amvergangenenDonnerstag
vom Seniorenbeirat im Rahmen
seiner jüngsten öffentlichen Sit-
zung vorgestellt wurde.
Auf 36 Seiten wurden für die

mittlerweile 6. Auflage die Infor-
mationenvondenBeiratsmitglie-
dern gesammelt und aktualisiert
und in übersichtlicher Form den
verschiedenen Rubriken zuge-
ordnet.Neu ist dashandliche For-
mat 15 x 15 Zentimeter, das sich
bequem in jeder Tasche unter-
bringen lässt.
DerWegweiser ist ab sofort an

viel Auslagestellen wie im Foyer
im Rathaus, im Mehrgeneratio-
nenhaus, bei den Bankstandor-
ten sowie in zahlreichen Praxen
erhältlich.
Eingeladenhatteder Senioren-

beirat zu seiner Sitzung auch den
Gemeindebrandmeister Maik
Plischke, der kurzfristig aufgrund
einer Erkrankung absagen muss-
te. Er wollte darüber aufklären,

welche Notfallpläne es für Kri-
sensituationen in der Gemeinde
Wedemark gibt und wie man als
Bürgerin oder Bürger selbst Vor-
sorge für den Fall des Falles tref-
fen kann. Dieser Termin soll zeit-
nah erneut angeboten werden.
Die zahlreichen Zuschauerinnen

und Zuschauer nutzten die Gele-
genheit, bereits konkrete Fragen
für die dann vorgesehene Veran-
staltung zu sammeln. Ausgebro-
chen hilfreich dabei erwies sich
die Anwesenheit von zwei DRK-
Vertretern, mit dabei auch Ulrich
Riepling, Teamsprecher des Orts-

verbands Wedemark. Er konnte
aus Sicht des Deutschen Roten
Kreuzes bereits einige nützliche
Informationen liefern, die auf
großes Interesse stießen. Einneu-
er Termin mit Maik Plischke wird
rechtzeitig in der Presse bekannt
gegeben.

Der neue Seniorenwegweiser wurde vorgestellt und ist ab sofort an vielen Auslagestellen – unter an-
derem im Rathaus – zu bekommen. Foto: Gabriela Vrobel

Alexander Kühn: „Lichtbilder“
Ausstellung „Kairos, Musa und andere“ bei imago
BISSENDORF. Die Tage werden
länger, endlich gibt es wieder
mehr Licht. Und genau diese für
uns so wichtige elektomagneti-
sche Strahlung ist seit vielen Jah-
ren das Thema des Künstlers Ale-
xander Kühn aus Hannover. Der
studierte Maler erstellt „Lichtbil-
der“, er fotografiert Pflanzenteile
undpräsentiert diese auf schwar-
zem Untergrund. Völlig losgelöst
vom Umraum, schweben die
Bildinhalte und werden zu abs-
trakten Gebilden. Kühn fügt die
Bilder digital zu Collagen zusam-
menundbearbeitet sie auch ana-
log. Er geht mit Farben oder rei-
nen Pigmenten auf die Bildober-
flächen und übermalt das Motiv.
So kann man erahnen, ohne
wirklich zu erkennen. Alexander
Kühn spielt dabei mit Gattungs-
grenzen, Fotografie und Malerei

vermischen sich, analogunddigi-
tal agieren zusammen. Die Far-
ben in seinen Werken strahlen
umso mehr, weil der schwarze
Hintergrund alles andere ver-
schluckt. Eine profane Rübe wird
zu einem rotem Herz, das Spiel
mitWirkung und Ursprung ist er-
staunlich. DieWerke sind jetzt im
imago Kunstverein, AmMarkt 1,
in Bissendorf zu sehen. Die Eröff-
nung der Ausstellung findet am
Sonntag, 22.März, von 12.15 bis
15 Uhr statt. Die Eröffnungsrede
wird der Kulturjournalist Wilfried
Köpke halten. Die Ausstellung ist
danach bis 30. April mittwochs
bis freitags von 11 bis 13 und 15
bis 18 Uhr, sonnabends von 11
bis 13 und 15 bis 17 Uhr sowie
sonntags von 15 bis 17 Uhr,
außer an Feiertagen, geöffnet.
Der Eintritt ist frei.Alexander Kühn stellt im Kunstverein aus. Foto: privat

Erfolgreiche Theaterpremiere
Inspector Thompsons letzter Fall wird gezeigt
WEDEMARK (JO). Eine illustre
Gästeschar hat sich Inspektor
Thompson auf seinen abgelege-
nen Wohnsitz im England der
40er-Jahre eingeladen. Eigent-
lich ist er schon im Ruhestand,
doch es gibt noch mindestens
einen Mordfall, den es zu klären
gilt. Es wird ein Abend, der aus
demRuder zu laufendroht, auch,
weil die Gäste nicht unterschied-
licher sein könnten. Gegenseiti-
ge Verdächtigungen und überra-
schende Wendungen im Spiel
machen die jüngste Aufführung
der Theatergruppe Wedemark
auf ihre Weise spannend. Denn
die geladenen Damen und Her-
ren haben trotz aller Gegensätze
eines gemeinsam: sie sind mehr
oder weniger erfolgreiche Auto-
rinnen und Autoren von Krimi-
nalromanen.Mit demStück„Ins-
pektor Thompsons letzter Fall“
bringt die Gruppe das inzwi-
schen elfte Stück auf die Bühne,
das ersteunter eigener Regieund
Organisation. Entstanden ist die
Gruppe aus der „Probebühne“,
bis zum vergangenen Jahrwurde

dieses Kulturprojekt mit Förder-
mitteln des Landes ermöglicht.
Nun konnte die Serie mit dem
neuen Stück und unter eigener
Verantwortung erfolgreich fort-
gesetzt werden. Die Premiere

unter der Regie von Andreas
Henning hat am vergangenen
Sonntag in der Aula der Grund-
schule in Mellendorf stattgefun-
den, eine weitere Aufführung
fand am gestrigen Freitag statt.

Am heutigen Sonnabend, 14.
März, um 18 Uhr ist die letzte
Chance, das Stück anzuschauen.
Ob noch Karten an der Abend-
kasse erhältlich sind, ist bei Re-
daktionsschluss offen.

Talentiert und spielfreudig: Die Mitglieder der Theatergruppe Wedemark. Foto: Gabriela Vrobel

Ihr kompetenterIhr kompetenter
Sehverbesserer u.Sehverbesserer u.
KontaktlinsenspezialistKontaktlinsenspezialist
auch bei Altersweitsichtigkeit.

dasandere

Contact-Linsen & Brillen-Studio

30853 Langenhagen · Walsroder Straße 154 · (kostenlose Kundenparkplätze)
Tel. (0511) 9 73 45 35 · www.oculi-kontaktlinsen.de

Komfort-GleitsichtbrilleKomfort-Gleitsichtbrille
Freeform-Gleitsichtgläser mit ausgewoge

nen Sehbereichen, Kunststoff gehärtet

& superentspiegelt

TauschprämieTauschprämie 100 €100 € RabattRabatt
für Ihre alte Brille beim Kauf einer Gleitsichtbrille mit Premiumgläs

ern

0%0% Brillen- und KontaktlinsenfinanzierungBrillen- und Kontaktlinsenfinanzierung

279279 €€
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• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater

Im Wöhren 4
30900 Wedemark
OT Bissendorf
Telefon 05130/95900
Telefax 05130/959090Rin
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www.galabau-maertens.de

30900 Wedemark/Hellendorf
Telefon: 05130 - 43 64
Email: info@galabau-maertens.de

30900 Wedemark/Hellendorf
Telefon: 05130 - 43 64
Email: info@galabau-maertens.de

 Pflasterarbeiten: Beton- u. Naturstein
 Terrassenanlagen mit Keramik
 Zäune, Umgestaltungen
 Rollrasen

 Pflasterarbeiten: Beton- u. Naturstein
 Terrassenanlagen mit Keramik
 Zäune, Umgestaltungen
 Rollrasen

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 140,92 €/g
999er Silber 1,85 €/g
750er Gold 105,69 €/g
925er Silber 1,71 €/g
585er Gold 82,44 €/g
333er Gold 46,93 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 89,23 €/g

Stand 11.03.2026
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Das lokale Netzwerk für
Unternehmen in Bissendorf

ibk-bissendorf.de

seit 1985

Alternative Organisation ist denkbar:
eine Chance für den Bissendorfer Sonntag
Der IBK Vorstand würde Interessenten beratend zur Seite stehen

BISSENDORF (JO). Wie be-
reits berichtet, hat der Vor-
stand der Interessengemein-
schaft Bissendorfer Kaufleute
(IBK) zunächst die Ankündi-
gung von der Mitgliederver-
sammlung des vergangenen
Jahres umgesetzt, nicht mehr
für die Vorstandsarbeit zur
Verfügung zu stehen, wenn
sich an der Teilhabe und akti-
venMitwirkungbei denAktivi-
täten des Vereins durch die
Mitglieder nicht entscheidend
etwas ändere. Und weil dies
aus Sicht des Vorstandes auch

im 40. Jubiläumsjahr 2025
nicht der Fall gewesen ist, hat-
te Vorsitzende Katharina
Sauer Ende Februar im Rah-
men der letzten Jahreshaupt-
versammlung (das Wedemark
ECHO berichtete) den Rück-
tritt des gesamten Vorstandes
erklärt. Sie realisierte damit die
vor einem Jahr gemachte An-
kündigung und stellte fest,
dass es auf die Fragen,wie sich
die IBK künftig aufstellen kön-
ne und wie sich Engagement
und Verantwortung auf mehr
Schultern als die der Vor-

standsmitglieder verteilen lie-
ße, keine zufrieden stellende
Lösung habe finden lassen.
Die anschließend offen und

fair geführte Aussprache sig-
nalisierte deutliche, dass den
Mitgliedern die IBK und deren
Arbeit durchaus auch weiter-
hin wichtig sind. Für den am-
tierenden Vorstand um Katha-
rina Sauer mit der stellvertre-
tenden Vorsitzenden Barbara
Mysegades, Schatzmeister
Stefan Kahnt und Schriftfüh-
rer Martin Stratmann Motiva-
tion, für ein weiteres Jahr im
Amt zu bleiben. Ausschlagge-
bend für dieses Umdenken
war die einstimmige Entschei-
dung der Mitglieder, dass es
künftig keinen Bissendorfer
Sonntag mehr unter der Regie
der IBK geben werde. Diese
Entscheidung hat der Vor-
stand nun noch einmal für sei-
ne Mitglieder konkretisiert:
„Die Vorbereitung und die
Durchführung eines solch gro-
ßen Festes erfordern einen ho-
hen organisatorischen Auf-
wand, der durch den ehren-
amtlich tätigen Vorstand allein
nicht mehr zu leisten ist“,
heißt es in einementsprechen-
den Rundbrief.
DerVorstand lädt darin dazu

ein, sich Gedanken zu ma-
chen,wer sich vorstellen kann,

entsprechend Verantwortung
zu übernehmen und an einer
Organisation für ein Straßen-
fest wie es der Bissendorfer
Sonntag ist, mitzuwirken oder
es komplett eigenständig zu
veranstalten. Was beachtet

werden muss, wie Standpläne
erstellt werden, wo Genehmi-
gungen eingeholt werden
müssen und welche anderen
wichtigen organisatorischen
Dinge zu erledigen sind, das
wissen die Vorstandsmitglie-

der der IBK.DiesesWissen sind
sie bereit, an interessierte Or-
ganisatoren weiter zu geben.
Vorstellbar wäre zum Beispiel,
dass sich ein Verein dafür inte-
ressiert oder aber auchAußen-
stehende, die das Konzept
übernehmen möchten. „Sie
alle sind herzlich eingeladen,
sich beim Vorstand zu mel-
den“, so Katharina Sauer. Und
sie hat auch noch einen Tipp
für alle interessierten Ausstel-
lerinnen und Aussteller, sie
könnensich füreineTeilnahme
an der am 27. und 28. Juni an
der Gewerbeschau in Mellen-
dorf anmelden. Der entspre-
chende Link ist im Internet
unter der Adresse zu finden.

Vielleicht findet sich ein anderes Gremium, dass sich für das Konzept des Bissendorfer Sonn-
tags interessiert und die Organisation verantwortlich übernimmt. Foto: Archiv

Der aktuelle Vorstand bleibt noch ein weiteres Jahr im Amt,
einen Bissendorfer Sonntag unter seiner Regie wird es nicht
mehr geben. Hier mit Katharina Sauer, Martin Stratmann, Ste-
fan Kahnt und Barbara Mysegades (von links).

Foto: Gabriela Vrobel

Am Markt 4, Tel.: (05130) 92 51 34

- Elektromeister -
Bissendorf • Dieter-Mysegades-Weg 1

Tel. (05130) 37 40 36

GUIDO ROHR
E L E KT R O T E C H N I K

Bissendorf • Burgwedeler Str. 14
Tel. (05130) 87 38

Schlager Chaussee 1· Bissendorf · Tel. 05130-9789-0

Konzerte · Chorprojekte
Klavierunterricht

www.nicoletas-pavillon.de

Willi Rinne Stefan KahntSteuerberater Steuerberater
inne Steuerberatungsgesellschaft mbH

Telefon 05130/ 95 90 0
R

Bissendorf · Tattenhagen 16 · Tel. 6 09 89 60
www.sprachoase-wedemark.de

Denise Wöhler

Bissendorf · Langer Acker 26a · Tel. 6 09 89 60
www.sprachoase-wedemark.de

Unfall-Reparatur · Smart Repair
Karosseriearbeiten · Restaurationen
aller Art / Oldtimer · Autoglas · u.v.m.

Langer Acker 1 b · Gewerbegebiet Bissendorf
(0 51 30) 95 88 160 · info@autolackiererei-Wedemark .de

Angelika HolzRaumausstattermeisterin
Möbel & DekorationenBahnhofstraße 17, Tel: 05130 - 88 21

Bäckerei & Café · Scherenbosteler Straße

www.ich-mag-natur.de
Scherenbosteler Straße 18,

30900 Wedemark, Telefon 05130/5840457

ALLES AUS EINER HAND!
HEIZUNG, BÄDER & MEHR

S. Kissing-Dembski
 05130-7171

S. Dembski
 05130-583417

Burgwedeler Str. 8 · 30900 Wedemark

Notdienst
0172-5449738

Bissendorf · Tel. (05130) 88 34

Ihre Familienpraxis

www. .de

Fleischerei

Party-Service

Bissendorf • Kurze Str. 6 •Tel. (05130) 73 92

WEDETHERM
WESSARGES

Glaserei · Echtglasduschen
Bissendorf · Tel. 85 23

Telefon 05130 - 928 46 32
www.naturheilpraxis-vonposer.de

Termine nach Vereinbarung - privat und private Kassen

Wietze Aue 36 · 30900 Bissendorf-Wietze

Felicitas von Poser
Heilpraktikerin

Physiotherapeutin

Reparatur aller Markenfabrikate

Wennebostel • Tel. (05130) 70 23

Ihre Adresse für die schönen
Dinge des Lebens

Bissendorf, Scherenbosteler Straße 5
Tel. (05130) 95 88 441

Fein &Wein

Am Hellenfeld 3a
Tel: 05130 - 37 24 50

die-gartenplanung.de

Marketingkonzepte & Mediendesign
05130 921 06 42 · herrstratmann.de

FLIESENLEGER
Roberto Kopjen
Bissendorf
Tel. (05130) 61 30
www.kopjen.de

Am Markt 8 · 05130 / 974775

Tel. 05130 - 5837023

malermeister-oehme.de

Langer Acker 28

Tel.: 0162 5205648

www.weinkram-shop.de
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Kabellager für Suedlink - in Berkhof - die Trasse läuft anderswo.
Foto: Reimann

Mellendorf noch
ohne Turnhalle
MELLENDORF (BE). Die Echo-
Überschrift aus der 2. Aprilwo-
che vor 60 Jahren verwundert:
„Mellendorf muss eine Turnhalle
haben“. Ja, ausgerechnet der
größte Ort der Wedemark ver-
fügte 1966 noch nicht über eine
Turnhalle. „Dass Mellendorf, das
Dorf der vier Schulen (Mittel-
punktschule, Realschule, Kreis-
berufsscchuleundSonderschule)
keine Turnhalle hat, wird bald zu
einem sportlichen Problem, wie
auch die Spartenberichte des
MTVbeweisen“, heißt es imArti-
kelt über die MTV-Jahreshaupt-
versammlung. Bissendorf und El-
ze haben zu diesem Zeitpunkt
bereits Turnhallen. Im Gymnas-
tikraum der Mittelpunktschule
und im Mehrzweckraum des
Sportheimes wird unter einge-
schränkten Möglichkeiten zum
Beispiel Judo und Damenturnen
trainiert.

PLATZ IM KREISALTERSHEIM

Eine Seite weiter wird gemeldet,
dass in den Kreisaltersheimen,
eines davon mit Sitz in Wenne-
bostel, Plätze frei geworden sei-
en.Wir erfahren: „Der Pflegesatz
beträgt in den Kreisaltersheimen
z. Zt. täglich 8 DM.“ Das waren
noch Zeiten! Denkt man ... aber
rechnet man, dass zum Beispiel
eine Frau, die voll im Berufsleben
steht, 1966 durchschnittlich 303
Markmonatlich verdient und das
Einkommen 1960 noch bei
durchschnittlich 178 Mark gele-
gen hat, kann man sich vorstel-
len, wie niedrig die daraus resul-
tierende Rente war. 240 Mark
Heimkosten im Jahr 1966 sind al-
so in vielen Fällen von der Rente
nicht gedeckt.

Bis zu 70 Meter hohe Strommasten
Neue Höchststromleitung wird ab 2028 gebaut
ELZE (BE). Wenn sie 2032 vom
Netz gehen und zurückgebaut
werden, haben die Hochspan-
nungsmasten und Leitungen
selbst nach Merzscher Ausle-
gung das Rentenalter erreicht:
Siebzig Jahre lang, seit 1962,
standen sie dann unverändert in
der heimischen Landschaft. Ten-
neT ist derzeit auf Infotour durch
die betroffenen Kommunen, um
Fragen zum Neubau der Höchst-
spannungsleitungen zu beant-
worten, die den bekannten An-
blick der Hochspannungsleitun-
gen ersetzen werden. Am Mon-
tag präsentierte sich das Unter-
nehmen bei einem Infostand in
Elze. Rund 40 Interessierte, viele
davon betroffene Grundstücks-
besitzer, über deren Gelände Lei-
tungen laufen werden, stellten
Fragen.

380.000 VOLT UND
HÖHERE MASTEN

Größer werden sie, die neuen
Masten der 380.000-Volt-
Höchstspannungsleitung, die
zwischen Landesbergen und
Mehrum ab 2028 gebaut wer-
den. Elze spielt dabei eine beson-
dere Rolle, denn es ist End- und
Startpunkt der beiden großen
Bauabschnitte. Bisher sind die
Masten zwischen 30 und 40Me-
tern hoch, 41 davon gibt es auf
Wedemärker Grund. Ihre Nach-
folger variieren zwischen 50 und
70Meternmit einer Fundament-
größe von elf mal elf Metern.
Künftig werden die Masten vier
statt bisher zwei Leitungen tra-

gen, also auch mehr „Arme“ be-
kommen. In der Breite wachsen
die neuen Masten allerdings nur
geringfügig, von 30 Metern im
Durchmesser des breitesten
Arms auf 32 Meter.

TRASSE ORIENTIERT
SICH AM BESTAND

Mit dem Anblick der bisherigen
Hochspannungsmasten und -lei-
tungen lebendieWedemärkerin-
nen. und Wedemärker „schon
immer“ und darum fallen sie der
Bevölkerung in der Landschaft
kaum noch auf, die Füße der
Masten sind eingewachsen und
sichtbare Fundamente gibt es
schon lange nicht mehr. Der An-
blick wird sich mit dem Bauvor-
haben deutlich verändern. Die
Masten dominieren das Land-
schaftsbild schon wegen ihrer
Größe deutlicher und in der Bau-
phase wird es auch rund um die
Mastenbaustellen zu einer er-
höhten Flächennutzung kom-
men. Die künftige Trasse orien-
tiert sich an der bisherigen, mit
einer Varianz von 200 Metern
beiderseits.

NEUE ZULEITUNG AB
UMSPANNWERK MEITZE

Auf Wedemärker Gebiet führt
die Trasse also auch künftig hin-
ter Rodenbostel, Ibsingen und
Oegenbostel entlang, wobei sie
bis hinter Bennemühlen den er-
laubten Trassenkorridor südlich
fast ausnutzt und etwas näher an
die Dörfer rückt. Zwischen Elze
und Plumhof allerdings quert sie
die bisherige Trasse und verläuft
in einem etwas weiteren Bogen
um Elze herum. Der Abstand zur
dortigen Bebauung wird also
wachsen. Ab der östlichen Was-
serwerkstraße läuft die Trasse
dann in kleinem Abstand parallel
zur bisherigen Leitung bis sie hin-
terMeitze die A 7 quert. Die neu-
en Masten werden, wie bisher
die Hochspannungsmasten,
auch die Avacon-Leitungen für
die lokale Versorgungmitführen.
In Meitze wird daher vom Um-
spannwerk aus eine neue Zulei-
tung entstehen, die mit einem
Knick östlich verläuft.

ERNEUERUNG DIENT
ERHÖHUNG DER KAPAZITÄTEN

Das Alter der bekannten Hoch-
spannungstrasse ist übrigens

nicht der Hauptgrund für den Er-
satzbau: „Die Zunahme regene-
rativer Energiequellen und die
schrittweise Abschaltung der
Kohle- und Kernkraftwerke füh-
ren zu einer veränderten Erzeu-
gungsstruktur. Die stark schwan-
kenden Verfügbarkeiten regene-
rativer Erzeugungseinheiten und
das damit zusammenhängende
Über- oder Unterangebot an
manchen Tagen erfordern ver-
mehrt regulierende Eingriffe in
das Stromnetz“, heißt es bei Ten-
neT. „Das Stromnetz ist für diese
Aufgabenicht konzipiertworden
und stößt immer häufiger an sei-
ne Kapazitätsgrenzen. Zudem
nimmt der Strombedarf in
Deutschland und auch in der Re-
gion immer weiter zu.“

KEINE BÜRGERINITIATIVEN
GEGEN DAS PROJEKT

Die „kleine Schwester von Sued-
link“ gestaltet sich in Bezug auf
dieAkzeptanzdurchdieBevölke-
rung auch deswegen leichter für
TenneT, weil sie einen notwendi-
gen Ersatzbau bedeutet, der kei-
ne bisher unangetasteten land-
schaftlichen Bereiche durch-
schneidet. Von Bürgerinitiativen
gegen den geplanten Leitungs-
bau sei ihr nichts bekannt, sagt
Stella Meyer, die Referentin für
Bürgerbeteiligung, am Montag
in Elze.

FÜR SUEDLINK NUR
KABELLAGER IN BERKHOF

Für die Wedemark ist die deutlich
umstrittenere Trasse „Suedlink“
glücklicherweise nur noch inso-
fern ein Thema, dass TenneT nahe
Berkhof Kabel dafür lagert. Sie
sind knapp 100 Tonnen schwer,
circa 12 Meter lang und etwa vier
Meter hoch. Platz bietet das Lager
für insgesamt220Trommeln.„Die
Kabel aus Berkhofwerden sowohl
im 66 km langen Abschnitt in der
Region Hannover sowie im nörd-
lich-gelegenen Abschnitt im Hei-
dekreis verlegt. Hierfür werden sie
nach Abschluss der Tiefbauarbei-
ten zu den jeweiligen Abspulplät-
zen in den Sektionen transpor-
tiert“, heißt es bei TenneT.

Der gewohnte Anblick: Hochspannungsleitung aus dem Jahr 1962.
Foto: Reimann

Infomobil von TenneT in Elze. Foto: Reimann

AK T IONSWOCHENENDE FÜR BAUINTERESS IERTE

FertighausWelt Hannover
feiert Baufrühling am 21. + 22. März

Die FertighausWelt Hannover lädt
alle Familien und Bauinteressier-
ten zum „Baufrühling“ ein. Am
Samstag und Sonntag, 21. und
22. März 2026, ist der Eintritt in
die Musterhaus-Ausstellung am
Flughafen in Langenhagen frei.
Zusätzlich zu den 17 verschiede-
nen Häusern in nachhaltiger Holz-
Fertigbauweise gibt es an diesem
Wochenende viele Aktionen für

Kinder, ein informatives Rahmen-
programm für die Erwachsenen,
sowie aufschlussreiche Beratung
rund umdenHausbau.

Seit ihrer Eröffnung vor über 20
Jahren ist die FertighausWeltHan-
nover eine beliebte Anlaufstelle
fürHausbauinteressierte inNord-
deutschland. Weit mehr als eine
halbe Million Besucher zählte der
Musterhauspark seitdem, viele
Häuser auf dem großzügigen Ge-

lände wurden inzwischen moder-
nisiert oder ganz neu gebaut.

Der „Baufrühling“ ist ein bundes-
weites Aktionswochenende, an
dem auch die FertighausWelten in
Nürnberg, Günzburg, Köln, Wup-
pertal und im Schwarzwald teil-
nehmen. Alle Ausstellungen sind
immer von Mittwoch bis Sonntag
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen
unter

www.fertighauswelt.de/
baufruehling

TRAUMHÄUSER
LIVE ERLEBEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Hannover.
Münchner Str. 25 | 30855 Langenhagen | www.fertighauswelt.de
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Verdienste Mitglieder wurden geehrt. Foto: privat

Basar rund ums Kind: Stände frei
HELLENDORF. Die Dorfge-
meinschaft Hellendorf veran-
staltet am 19. April im Dorfge-
meinschaftshaus einen Basar
„Rund ums Kind“. Noch kann
man sich anmelden, wenn man

selbst einen Stand bei der Ver-
anstaltung, die von 11 bis 14
Uhr dauert, anmelden möchte.
Unter basarrundum-
skind@dghellendorf.de ist dies
möglich.

DLRG wächst auf 537 Mitglieder
2025 über 4.000 ehrenamtliche Stunden geleistet
WEDEMARK. Ende Februar lud
die DLRG Wedemark zur Jahres-
hauptversammlung ein. Wichti-
ger Tagesordnungspunkt war die
Wahl eines neuen Technischen
Leiters Ausbildung. Die Ver-
sammlung wählte Astrid Wasser-
mann, die sich bereit erklärte, das
Amt bis zu den Gesamtneuwah-
len im Jahr 2028 neben ihrer Tä-
tigkeit als Schatzmeisterin auszu-
führen. Sie folgt auf Raffael Sach-
se, der weiter als Technischer Lei-
ter Einsatz im Vorstand der Orts-
gruppe aktiv ist.

Ein großer Dank ging an die 16
ehrenamtlichen Schwimmtrainer
der Ortsgruppe, die Saison für
Saison den Kindern das Schwim-
men beibringen oder sie für die
höheren Schwimmabzeichen
und Rettungsschwimmer Tätig-
keiten ausbilden. Neben dem of-
fiziellen Schwimmtraining, bei
dem 2025 insgesamt 318 Abzei-
chen von Seepferdchen bis Ret-

tungsschwimmer Gold abge-
nommen wurden, der Ausbil-
dung des JugendEinsatz-Teams
mit den zukünftigen Wasserret-
tern, den Trainings der ausge-
bauten Fernerkundungseinheit,
diversen Sanitäts- und Wasser-

rettungsdiensten, vielen Fort-
und Weiterbildungen, Erste-Hil-
fe-Schulungen und anderen
Lehrgängen, veranstaltete der
Verein traditionell auch wieder
zahlreiche gesellige Treffen und
Freizeitaktivitäten für Groß und

Klein. „Wir möchten für unsere
Mitglieder und Mitmenschen so
vielseitig wie möglich sein und
uns permanent weiterentwi-
ckeln“, sagte der 2. Vorsitzende
Steffen Kutza. „Denn nur so kön-
nen wir perspektivisch die Kinder
und Jugendlichen für den Ret-
tungsschwimmsport und unsere
anderen Einheiten begeistern
und sie zu ehrenamtlichen Hel-
fern ausbilden, die im Ernstfall
Leben rettenkönnen.“ InSumme
leisteten die Ehrenamtlichen im
zurückliegenden Jahr 2025 in
ihrer Freizeit über 4.000 Arbeits-
stunden. „Besonders außerge-
wöhnlich sind der großartige ge-
nerationsübergreifende Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft
mit ihren mittlerweile 537 Mit-
gliedern“, machte Schatzmeiste-
rin Astrid Wassermann deutlich.
„Wir wachsen kontinuierlich, da-
rüber freuen wir uns natürlich
sehr“, ergänzte sie.

Steffen Kutza, Thorsten Dösselmann, Astrid Wassermann. Foto: DLRG

Josephine Bollwahn ist Meisterin
Drei Spiele – drei Siege für die Tennisspielerin
BISSENDORF. Kürzlich fanden
in Celle die vom Deutschen Ten-
nis Bund ausgerichteten Nord-
ostdeutschen Meisterschaften
der Altersklassen statt. Josephine
Bollwahn vom Tennisclub Bissen-
dorf hat sich in diesem Jahr den
Meistertitel der Damen 30 gesi-
chert. Mit einer makellosen Bi-
lanz setzte sie sich indemTeilneh-
merfeld durch und durfte am En-
de den Pokal mit nach Bissendorf
nehmen. Besonders die Begeg-
nungen gegen die Nummer 28
sowie gegen die Nummer 22 der

deutschen Damen-30-Rangliste
entwickelten sich zu engen Duel-
len auf Augenhöhe. In den ent-
scheidenden Momenten zeigte
Josephinge Bollwahn jedoch
starke Nerven und entschied die
wichtigen Punkte für sich. Das
dritte Match gewann sie schließ-
lich souverän und machte damit
den Turniersieg perfekt. Josephi-
ne Bollwahn spielt seit ihrem
sechsten Lebensjahr Tennis beim
TC Bissendorf und sammelte be-
reits früh Erfahrungen im Turnier-
und Punktspielbetrieb. Seit eini-

gen Jahren tritt sie zudem erfolg-
reich für die Damenmannschaft
des TC Sommerbostel an, mit der
sie sich bis in die Landesliga hoch-
gespielt hat.

Wenn es ihre Zeit zulässt, steht
sie außerdem beim MTV Celle
auf dem Beachtennis-Platz.
Auch abseits des eigenen Wett-
kampfs engagiert sich Bollwahn
für ihren Sport: Beim TC Bissen-
dorf war sie viele Jahre als Sport-
wartin im Vorstand und ist als
Trainerin sowohl für Jugendliche
als auch Erwachsene aktiv.Josephine Bollwahn. Foto: privat

Selbstverteidigung kostenlos trainieren
MELLENDORF. Am 2. April ver-
anstalten die Judo-Sparten des
Mellendorfer TV und des Turn
Club Bissendorf gemeinsam ein
kostenloses Selbstverteidigungs-
training. Eingeladen sind alle
Mitglieder der beiden Vereine ab
einem Alter von 12 Jahren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung findet in
der Gislaved Halle (Realschul-
sporthalle), Am langen Felde 13,
in Mellendorf statt und startet
um 17 Uhr. Das Ende der Veran-
staltung ist für circa 20.30 Uhr
vorgesehen. Christian Knobloch,
Spartenleiter Judo beim Mellen-
dorfer TV: “Wir wollen uns an
einfachen Selbstverteidigungs-
Situationen dem Thema nähern
und freuen uns auf einen ge-
meinsamen sportlichen Abend.”

Sascha Wachtel, Mitglied des
Selbstverteidigungs-Kompe-
tenzteam des NJV, wird an die-
sem Abend auf die Schwerpunk-
te Theorie und Deeskalation, Fall-
training, Abwehrtechniken,

Schlag- und Tritttechniken und
einfache Abwehrtechniken
gegen Übergriffe eingehen. Die
Teilnehmerzahl ist auf 30 Perso-
nen begrenzt. Die Anmeldung
kann bis zum 26. März per Email

an judo.mtv@googlemail.com
erfolgen. Die Teilnehmenden
werden gebeten, normale Sport-
bekleidung (lange Hose und T-
Shirt) sowie Badelatschen und et-
was zum Trinken mitzubringen.

Selbstverteidigungstraining für alle wird angeboten. Foto: privat

SV Resse bestätigt den Vorstand
Verein ist finanziell weiter gut aufgestellt
RESSE. Rund 40 Mitgliedern
nahmen an der Jahreshauptver-
sammlung des SV Resse teil. Zu
den Highlghts des letzten Jahres
gehörten die Installation und In-
betriebnahme der neuen Flut-
lichtanlage auf dem Sportplatz
sowie die Eröffnung des vereins-
eigenen Calisthenics-Parks.
Auch Ehrungen langjähriger gab
es. So wurden Sönke van Stigt,
Rosemarie Kumpe und Niklas
Wunstorf für 25 Jahre, Rainer Re-
beschke für 40 Jahre und Karin
Horn, Heide Strugalla und Uwe
Köhler für 50 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft geehrt.

Schatzmeister Florian Wost-
brock informierte über die finan-
zielle Lage des Vereins und resü-
mierte, dass dieser trotz der gro-

ßen Investitionen in den letzten
Jahren finanziell gut aufgestellt
ist. Dies liegt unter anderem an

den genutzten Fördermöglich-
keiten, die Region und Land zur
Verfügung stellen, sowie an dem

immer wieder finanziell unter-
stützenden Förderkreis des SV
Resse. Die Genehmigung des
Wirtschaftsplans fand einver-
nehmliche Zustimmung.

Auch einige Wahlen waren Teil
der Tagesordnung: Den neuen
Ehrenrat besetzen für die nächs-
ten drei Jahre Carsten Grotzke,
StefanKlingenberg,MichaelDol-
gner, Katrin Beinert sowie Dieter
Meissner. Jendrik Axt vertritt den
SVR als Delegierter auf dem dies-
jährigen Sporttag des Regions-
sportbundes. Zudem ist der neue
Vorstand der alte: Friedel Ernst,
Rainer Rebeschke, Dirk Junker
(Geschäftsführung), Florian
Wostbrock und Jan Junker (Pres-
sewart) wurden in ihren Ämtern
bestätigt.

MTV-Handball:
Performancecamp
MELLENDORF. Kürzlich fand
das erste Performance Camp der
Handballsparte des Mellendorfer
TV statt – und es hätte kaum bes-
ser laufen können. Insgesamt 34
motivierteSpielerinnenundSpie-
ler aus der D- und C-Jugend nutz-
ten ein Wochenende, um an
ihren handballerischen Fähigkei-
ten zu arbeiten, ihre Athletik zu
verbessern und über sich hinaus-
zuwachsen. In intensiven Trai-
ningseinheiten standen Abwehr-
arbeit, Kooperationsspiel, geziel-
tes Positionstraining, Athletik

und der Torabschluss im Fokus.
Mit viel Engagement, Ehrgeiz
und vor allem Spaß zeigten die
Kids beeindruckende Fortschrit-
te. Den sportlichen Abschluss bil-
dete ein spannendes Abschluss-
turnier – am Ende waren alle Ge-
winner! Die Tage waren for-
dernd, aber lohnend: Die Kinder
waren geschafft, glücklich und
voller neuer Eindrücke. Die Be-
geisterung war so groß, dass
eines klar ist – dieses Camp ver-
langt nach einer Wiederholung
im nächsten Jahr!

Erfolgreiches Performance-Camp. Foto: privat

LandFrauen spenden
für WedeBiene
WEDEMARK.Wie in jedem Jahr
wurde auch 2025 während der
Weihnachtsfeier der LandFrau-
en eine Spendensammlung
durchgeführt. Es wird immer ein
anderer Empfänger bedacht.

In diesem Jahr bekam der
Bürgerbus WedeBiene, vertre-
ten durch die Vorsitzende Ulrike
Jauernick, die Spende über-
reicht. Die WedeBiene ist eine
Einrichtung, die bedürftige Bür-

ger in ihrerMobilitätunterstützt.
Bereits imNovember letzten Jah-
res hatte Frau Jauernick mit
einem Vortrag bei den Land-
Frauen auf die prekäre finanziel-
le Situation der Wedebiene hin-
gewiesen. Um so größer war
nun die Freude über die un-
erwartete Spende bei der Über-
gabe durch die Vorsitzenden der
LandFrauen Wedemark, Sabine
Backhaus.

Unterstützung für das Projekt WedeBiene. Foto: privat

Hannover
Congress
Centrum

6168501_002626

6 LOKALES SONNABEND, 14. MÄRZ 2026



eineEis-Auswahl zentral imDorf in
derStraße„AmMarkt“zubekom-
men. Und weil das Eismachen
schon seit seiner Jugend für Dal
Cin zumLebensinhalt gehörte, be-
reitet er sich aktuell auf einen
Wettbewerb vor. In Erfurt geht es
Mitte März darum, wer aus den
von einer Jury vorgegebenen Roh-
stoffen am Ende das wohlschme-
ckendste Eis präsentieren kann.
Für Renato Dal Cin nicht die erste
Herausforderung in dieser Art, er
hat bereits zahlreiche Preise ge-
winnen können.

Die Eis-Schleck-Saison beginnt
Eisdiele Dal Cin mit komplett neuer Einrichtung
MELLENDORF(JO).Ein leckeres
Eis passt zu jeder Jahreszeit. Doch
wenn bereits früh im Jahr die Son-
ne scheint, man draußen sitzen
kann und die Lieblingssorte kühl
auf der Zunge zergeht, ist das erst
rechteinwahrerGenuss.Während
der Wintermonate hat das Team
um Renato Dal Cin die Eisdiele in
Mellendorf amHufschmiede-Platz
(Am Langen Felde) komplett neu
undmodern gestaltet, damit auch
die äußeren Bedingungen für
einen Eisgenuss in den nächsten
Monaten stimmen. Helle Farben
dominieren den Innenraum, die
Decke hat eine indirekte Beleuch-
tungbekommenund fröhlicheBil-
der mit Motiven aus dem Heimat-
dorf von Renato Dal Cin. Gemalt
wurden die Bilder vom Künstler
Štepán Zavrel, der auch in dem
Dorf gelebt hat. Zavrel hat die Fan-
tasien von Kindern auf Hauswän-
den als Vorlagen für die Bilder im
neu gestalteten Eiscafé genom-
men. Rund 70 gemütliche Sitz-
plätze stehen den Gästen nun zur
Verfügung, im Außenbereich sind
es noch einmal 65, die dazu kom-
men. Aktuell noch renoviert und
neu gestaltet wird der Terrassen-
bereich im hinteren Bereich der
Eisdiele, ganz neu und großzügig
gestaltet wurde auch der Tresen-
bereich.
Geblieben ist die traditionell ho-

he Qualität der ganz verschiede-
nen Eissorten, aus denen es nicht
immer leichtfällt, die Favoriten
auszuwählen. Aber auch Kuchen
und Torten werden angeboten,
ebenso kleine Snacks wie Brus-
chetta inverschiedenenVarianten,
oder auch Elsässer Zwiebelku-
chen. Seit 28 Jahren ist Renato Dal
Cin mit seiner Eisdiele in Mellen-
dorf vertreten, in Bissendorf ist

Renato Dal Cin (rechts) mit seinem Mellendorfer Team in der neu gestalteten Eisdiele. Foto: Gabriela Vrobel

ANZEIGE

WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!

Laminat Vinyl Parkett

ÜBER

30% % %20%

ÜBER

30 % %20 %

50%
*

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.03.2026, online und in
den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung bereits
getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot
gilt nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält starker Nutzung problemlos stand
● Natürlicher Look, der beeindruckt
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

Laminat
Cortina Eiche (H2716)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

21,99
anstatt

● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Zeitlose Optik für den Vintage-Style
● Blauer Engel / Made in Germany
● Schnelle u. einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Pune Oak vintage (7508)
Luna Oak creme (7509)

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält Belastungen mühelos stand
● Natürlicher Look im Landhausstil
● Schnelle u. einfache Verlegung
● Blauer Engel
● Made in Germany

bodomoLAMINAT
Cardiff Eiche (8035)
Cardiff Eiche natur (8036)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

12,99
anstatt

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

13,99
anstatt
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Cilo Salt
(5855)

Bardolino Eiche
(H1055)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Sie zahlen nur €/m2
bodomoKLICK-VINYL (5856)
Dekor Cilo Roof
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Fliesenlook mit matter Oberfläche
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

24,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 22,73

Unser Preis €/m2

17,99
Laminat (H1056)
Dekor Bardolino Eiche Grau
● 8 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook für klassische Eleganz
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

,
Sie zahlen nur €/m2

9,99

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 22x · auch in: Aachen, Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund,
Duisburg, Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert, Viersen und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

16.3. NEUERÖFFNUNG in HAMELN

direkt am Multi-Markt bei Möbel Heinrich

Mittagstisch:
Mo Schollenfilet in Eihülle gebraten
Di Nudelauflauf mit Kochschinken
Mi Hähnchenfilet „Caprese“
Do Kartoffelpuffer mit Apfelmus
Fr Hähnchengrillsteak aus der Keule
Sa Lammgulasch „Provence“
( unseren gesamten Wochenplan finden Sie

unter www.moss-delikatessen.de )

Frischfischangebot
der Woche:

Schollenfilet
- ohne Haut -

(ab Donnerstag, den 19.03.2026)

De l i k a t e s s e n
Unser Ostermenü

Dammstraße 10

30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 23 45

100 g

€3,50

Niedersächsische
Hochzeitssuppe

Geschnetzeltes aus
der Lammhuft mit
Ratatouillegemüse
und Kartoffelgratin

Mousse au Chocolat

mit Eierlikörsahne

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

05130-372972 · Am langen Felde 5-7 · 30900 Wedemark

7655101_002626

3401001_002626

9404901_002626

9582601_002626
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Wissenswertes aus der WedemarkSonderveröffentlichung vom 14. März 2026

Auf Bennemühler Boden, keine 100 Meter vom Elzer Ortseingang
erfahren wir, dass beide Ortsteile noch einen Kilometer weit weg
sind. Foto: Reimann

Wo liegt Elze-Bennemühlen?
Doppelort existiert nur an der L190 weiter
ELZE/BENNEMÜHLEN. Neues
aus dem Schilderwald - wir neh-
men’s mal genau: Nachdem wir
uns in der vergangenen Ausga-
be gefragt haben, ob es Hohen-
heide oder Hoheheide heißt,
lautet die Frage diesmal: Wo
liegt eigentlich dieses „Elze-
Bennemühlen“?
Der Doppelort, der laut Schild

an der Einbiegung Pappelallee
der L 190 beginnt, gibt uns Rät-
sel auf. Und dann noch dieses
Kilometerhinweisschild, nur
100 Meter weiter auf Höhe der
Tischlerei Bombeck in Benne-
mühlen! Das besagt, es sei noch
ein Kilometer bis Elze Richtung
Norden und gen Westen noch
einKilometerbis Bennemühlen!
Wenn man dem Hinweis Rich-
tung Elze folgt, ist man nach
einem Kilometer ungefähr bei
EDEKA angekommen, am Orts-
ausgang. Und naja, dieses Hin-
weisschild steht definitiv in Ben-
nemühlen.

Warumsoll dasDorf dann erst
in einem Kilometer beginnen?
FürdieBeschilderungenentlang
der L 190 ist das Land Nieder-
sachsen zuständig. Und das hat
wohl seine eigenen Vorstellun-
gen von Entfernung. Gleich
links, wenn man von Süden in
den Kaffeedamm einbiegt, en-
det jedenfalls Elze-Bennemüh-

len,wenn es nach den Schildern
geht. Wenig später beginnt
Bennemühlen. Den Doppelna-
men Elze-Bennemühlen tragen
heute die Auferstehungs-Kir-
chengemeinde Elze-Benne-
mühlen, der Tennisclub, ein
CDU-Ortsverband, der RfV und
der DRK Ortsverein. Die Spar-
kasse nennt ihr SB-Center in der
Wasserwerkstraße ebenfalls
„Elze-Bennemühlen“. Auch der
S-Bahnhof wird manchmal so
bezeichnet, obwohl er ganz ein-
deutig Bennemühlen heißt und
tatsächlich,mitsamtdemvorge-
lagerten Restaurant, auch zu
Bennemühlen gehört.
Wikipedia eignet also dem

falschen Wedemärker Dorf den
Bahnhof an, wenn dort steht:
„In Elze befindet sich der Bahn-
hof Bennemühlen, Endpunkt
der S-Bahn-Linie 4.“ Doch ge-
hören die Dörfer Elze und Ben-
nemühlen noch nicht einmal
zum selben Ortsrat, denn den
teilt sich ElzemitMeitze. Benne-
mühlen tagt mit Berkhof, Plum-
hof, Sprockhof, Oegen- und Be-
stenbostel. Die Landstraßenbe-
schilderung muss also ein Relikt
sein aus vergangener Zeit. Tat-
sächlich wohnten einst Men-
schen in 3001 Elze-Bennemüh-

len. Allerdings nur bis zur Ge-
bietsreform 1974, dann wurde
das Dorfbündnis adressarisch
obsolet, weil alles unter Wede-
mark firmierte. Die Bezeichnun-
gen von Organisationen mit
dem Begriff „Elze-Bennemüh-
len“ deuten also auf eine Grün-
dungszeit vor 1974 hin.
Die Ortsbeschilderung wäre

weniger kurios, wenn sie denn
konsequent wäre. Doch gibt es
im Schilderwald beideOrtschaf-
ten getrennt und zusammen -
wobei sich „Elze-Bennemüh-
len“ tatsächlich nur ander L 190
entlangzuschlängeln scheint.
Bennemühlen hat kurz vor dem
Bothmerschen Gutshof ein
eigenes Ortsschild. Und Elze?
Hat, von der L 190 abbiegend,
so gar kein Eigenleben. Egal,wo
man westlich oder östlich ein-
biegt: Elze allein kennt die Be-
schilderung nicht. Nach Elze
(ohne Doppelnamen) kommt
man allerdings von Meitze aus,
von Hohenheide aus und vom
Forst Rundshorn aus - also von
überall dort, wo wo man nicht
Landstraße fährt. Gen Nord-
westen aber hat es kein eigen-
ständiges Ende, denn Ortsaus-
gangsschilder mit nur „Elze“
darauf fehlen. Was also bei-
spielsweise kurz vor dem Fried-
hof als „Elze“ beginnt, endet,
wenn man immer geradeaus
Richtung Landstraße durch das
Dorf fährt, kurz hinter der Plum-
hofer Straßeander L190als„El-
ze-Bennemühlen“. Von Plum-
hof kommend, an der Kreisstra-
ße 107, beginnt es allerdings
fünfzig Meter weiter westlich
als Elze.
Elze-Bennemühlen teilt das

Schicksal von „Hannover-Lan-
genhagen“: Das gibt es auch
nicht, ist allerdings ebenfalls
ausgeschildert. Alles halb so
wild - aber kurios ist es schon.

Am Kaffeedamm in Bennemüh-
len erfahren wir: Das war's mit
Elze-Bennemühlen, aber da hin-
ten, da ist dann Bennemühlen.

Foto: Reimann

An der Pappelallee - aus Rich-
tung Hellendorf: Ah ja, hier be-
ginnt ein Doppeldorf!

Foto: Reimann

Zwei Bissendorfer Straßenpaten
Wer waren Annemarie Nutzhorn und Georg Reimann?
BISSENDORF. Im zweiten Teil
unserer Serie über Menschen,
nach denen Wedemärker Stra-
ßenbenanntwurden,bleibenwir
noch ein wenig in Bissendorf,
denn dieser Ortsteil ist besonders
fleißig darin, engagierte Persön-
lichkeiten nach ihrem Tod mit
Straßen zu würdigen.
Heute lernen wir zwei „Stra-

ßennachbarn“ kennen, deren
Wege am Bissendorfer Ortsein-
gang, von Scherenbostel kom-
mend, im nördlichen Baugebiet
zu finden sind. Dort treffen wir
auf die Georg-Reimann-Straße
und den Annemarie-Nutzhorn-
Weg.

ANNEMARIE NUTZHORN

Annemarie Nutzhorn ist eine von
zwei Frauen, die in Bissendorf
eine Straßenbennnung bekom-
men haben. Sie lebte von 1891
bis 1978 und war als Gemeinde-
schwester den Menschen im Ort
wohlbekannt. Sie war eine Toch-
terdesPastorsCarlNutzhorn,der
bis 1913 in Bissendorf wirkte.

AnnemarieNutzhornarbeitete in
der Schwesternstation des Pas-
tors Vogelsang und spätermit Dr.
Hahn (dem Vater des späteren
bekannten Arztes und Wede-
märker Chronisten) in der Bereit-
schaft des DRK
Sie bildete dort auch Schwes-

ternhelferinnen aus, die nach
1939 „ins Feld“ gingen und ver-
wundete Soldaten betreuten.
Selbst unverheiratet und kinder-

los hatte Annemarie Nutzhorn
dennoch ein großes Herz für Kin-
der und gründete in der Pfarr-
scheunedenerstenKindergarten
des Ortes.

GEORG REIMANN

GeorgReimannwar derGemein-
debürgermeister mit der bisher
längsten Amtszeit in der Wede-
mark. Von 1974, dem Jahr der

Gemeindegründung, bis 1991
wirkte der CDU-Politiker in die-
semAmt. Georg Reimannwurde
1923 in Bissendorf geboren und
war ein „Ureinwohner“ der We-
demark, denn seinehiesigenVor-
fahren können bis um 1300 zu-
rückverfolgt werden.
Vor seiner Zeit als Gemeinde-

bürgermeister war er bereits
zehn Jahre Ortsbürgermeister
von Bissendorf und ebenfalls
zehn Jahre lang war er ab 1981
Mitglied im Kreistag. Er war 25
Jahre lang engagiert gegen Flug-
lärm und wirkte in der Fluglärm-
Kommission des Flughafens Lan-
genhagen mit.
Für den Schützenverein malte

er viele Jahre lang ehrenamtlich
die Schützenscheiben, denn von
Beruf war er Malermeister mit
eigenem Betrieb im Ort. Sein
liebstes Hobby war die Jagd, die
für ihn immer auch mit der Hege
und Pflege des Waldes verbun-
denwar. Reimannwar Träger des
Bundesverdienstkreuzes und der
Ehrennadel der Gemeinde We-
demark. Er starb 1993.

Georg Reimann. Foto: privat Annemarie Nutzhorn. Foto: privat

An der zweiten
Wietzebrücke
ELZE (BE). An der Gemeinde-
grrenze imOsten fließt dieWiet-
ze. Und es gibt eine Wietzebrü-
cke, an der ein Aufenthalt be-
sonders lauschig ist. Nein, nicht
die bekannteste, die zur land-
wirtschaftlichen Strße vom
Rundshorn nach Fuhrberg ge-
hört.Manbiegemit demFahrrad
(Autos verboten) einen Weg zu-
vor nordwärts ein, dann an der
nächsten Gabelung gleich wie-

der ostwärts. Und wenig später
ist man da. Das Wietzewasser
sprudelt hier über Steine, die, je
nachWasserstandmalmehr,mal
gar nicht herausragen. Bäume
spenden im Sommer Schatten –
und am Ufer kann man sich für
ein Picknick nierderlassen. Aller-
dings schon in der Gemeinde
Wietze, denn zu ihr gehört das
Ostufer. Egal: Es ist einfach schön
dort.

Beschauliches Wietze-Ufer. Foto: Reimann

Rehe sehen vor
Wennebostel
WENNEBOSTEL (BE). Rehwild
ist immer ein schöner Anblick.
Wir mögen sie, die anmutigen
Tiere, die uns nur selten nah vor
die Kamera laufen. Doch wo ist
die Wahrscheinlichkeit hoch,

beim Spaziergang Rehe zu se-
hen, wenn auch nur von Wei-
tem?Nördlich vonWennebostel,
an der Straße nach Gailhof, sieht
man sie nahezu täglich. Aber bit-
te nicht verscheuchen!

Rehwild vor Wennebostel. Foto: Reimann



lungen. In Elze in Höhe der Kreu-
zung Walsroder Straße / Erlen-
kamp mussten drei Eschen ent-
nommen werden. Die Bäume
waren bereits seit längerer Zeit
innerhalb der Baumkontrolle
auffällig, da sie stark vom soge-
nannte Eschentriebsterben be-
troffen waren. Es wurde deutlich,
dass sich die Bäume an diesem
Standort nicht mehr erholen
können. Gerade beim Eschen-
triebsterben ist es selbst mit eng-
maschigeren Kontrollen schwer
vorherzusagen, ob größere Teile
der Krone ausbrechen könnten.
Da die Verkehrssicherheit für
Autofahrer, Fußgänger und An-
wohner gewährleistet werden
muss, wurde gemeinsam mit der
Grünpflegeabteilung der Ge-
meinde Wedemark entschieden,
die Bäume zu entnehmen. Um
das Ortsbild zu erhalten, werden
in der nächsten Pflanzperiode in
Abstimmung mit der Gemeinde
WedemarkangleicherStellewie-
der neue Bäume gepflanzt.

Wildbienen: wichtig für unsere Umwelt. Foto: Hans Leunig

Darum wurden
Bäume gefällt
Eschentriebssterben und Geh-/Radwegneubau

ELZE/BERKHOF (R/BE). Die
Landesbehörde für Straßenbau
und Verkehr hat an zwei Berei-
chen entlang der Landesstraße
190 acht Bäume gefällt. Bürgerin-
nen und Bürger wandten sich be-
reits an das ECHO, um der Frage
nachzugehen, warum dies not-
wendig war. Nun hat die Behörde
bekanntgegeben: Zwischen Berk-
hof und Sprockhof mussten im
Seitenbereich der L 190 eine Linde
und vier Ahornbäume gefällt wer-
den. Als Ausgleich werden im
Rahmen des Radwegprojekts
neue Bäume an geeigneten Stel-
len entlang der Landesstraßen ge-
pflanzt. Grund ist der Neubau
eines Geh-/Radweges, der noch
in diesem Jahr beginnt und den
vorhandenen „Notgehweg“ auf
der Westseite der verkehrsreichen
Landesstraße ersetzen wird.
Nachdem nun die notwendigen
Genehmigungen vorliegen,
konnten die ersten Vorbereitun-
gen für die Bauarbeiten beginnen
- und dazu gehörten die Baumfäl-

Hier stand eine Esche - doch sie war krank. Foto: Reimann

NABU: Wildbienenvortrag
Mitgliederversammlung im Anschluss
RESSE. Der NABU Wedemark
e.V. lädt Mitglieder und Gäste
am Mittwoch, 18 März, um 18
Uhr ins Moorinformationszent-
rum (MOORiZ) Wedemark-Res-
se, Altes Dorf 1b, ein. Um 18 Uhr
beginnt der NABU Wedemark
mit dem Teil 2 des Vortrages
„Wildbienen - einzigartig und
vielfältig“,denderNaturfotograf
Hans Leunig vom NABU Burgwe-
del/Isernhagen halten wird.

Etwa 360 Wildbienenarten
gibt es in Niedersachsen. Sie leis-
ten unentbehrliche Bestäu-
bungsarbeit an Wild- und Kultur-
pflanzen. Dennoch sind sie eine
besonders gefährdete Arten-
gruppe. Der Verlust ihrer Lebens-

räume, der Mangel an geeigne-
ten Blütenpflanzen und die Zers-
törung ihrer Nistplätze sind Ursa-

chen für ihren Bestands-
rückgang. Unter den wildleben-
den Bienen gibt es Sand- und

Blattschneiderbienen, Seiden-
und Maskenbienen, Mauerbie-
nen, Woll- und Pelzbienen und
die gut bekannten Hummeln.
Hans Leunig stellt unsere Wild-
bienen in Leinwandgröße vor,
und beschreibt die Verschieden-
artigkeit und die Besonderheiten
ihrer Lebensweisen. Der Vortrag
ist für NABU-Mitglieder kosten-
los. Gäste werden um eine Spen-
de gebeten.

Um 19 Uhr lädt der NABU We-
demark e.V. zur jährlichen Mit-
gliederversammlung. Der NABU
Wedemark e.V. wird über seine
vielfältigen Tätigkeiten im Natur-
schutz berichten, und einige Äm-
ter neu wählen.

Saisonstart am
Bücherschrank

BISSENDORF. Mit dem Früh-
ling kommt auch frischer Lese-
stoff: Am Bücherschrank in Bis-
sendorf lädt Marion alle Litera-
turinteressierten zu einer früh-
lingshaften Aktion rund ums
Lesen ein.

In gemütlicher Atmosphäre
stellt sie aktuelle Neuerschei-
nungen aus der Belletristik vor,
die in den letzten Monaten be-
sonders begeistert haben und
absolut lesenswert sind! Ob be-
wegende Romane, spannende
Geschichten oder literarische
Entdeckungen zu aktuellen
Themen – Besucherinnen und

Besucher bekommen einen ins-
pirierenden Überblick über
neue Titel und können sich An-
regungen für die nächste Lek-
türe holen. Natürlich ist auch
viel Zeit für Gespräche und ein
Tässchen Kaffee & Kuchen vom
Projekt lesArt.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukom-
men am Freitag, 20. März, ab
16 Uhr. Der beliebte Bücher-
schrank wird, nach der kleinen
Winterpause, so wieder zum
Treffpunkt für alle. Der Eintritt
ist frei, Spenden für das Projekt
werden gesammelt.

Brelinger Kirche:
Tag der Posaunenchöre
BRELINGEN. Der Brelinger
Posaunenchor beteiligt sich auch
2026 wieder am „Tag der Posau-
nenchöre“ der Landeskirche, in
diesem Jahr in Kooperation mit
dem Posaunenchor Mellendorf /
Bissendorf.

Am Sonntag, 15. März, um 10
Uhr beginnt der Gottedienst mit
Konzert in der Brelinger Kir-

che.2026 jährt sich der Todestag
von Paul Gerhardt, einem der be-
deutendsten deutschsprachigen
Kirchenliederdichter, zum 350.
Mal. Aus diesem Anlass steht
eines seiner Gesangbuchlieder
als Grundlage für die Liedpredigt
in diesem Gottesdienst im Zen-
trum. Die Predigt hält Pastor i.R.
Harry Moritz.

Tag der Posaunenchöre in Brelingen. Foto: HGW

Nachhaltiger Sanierungserfolg seit 15 Jahren
Hohe Kundenzufriedenheit führt zu Folgeauftrag für die innotech GmbH

Cornelia Eikemeier
weiß Professionalität
zu schätzen. Als Ge-
schäftsführerin der Fir-
ma Eikemeier Kartona-
gen mit fünf Werken in
Langenhagen, Dresden
und Lucka setzt sie auf
beste Produktqualität,
verbunden mit den tra-
ditionellen Werten eines
Familienbetriebs und
innovativem Unterneh-
mergeist. Als sie 2011
in ihrem Privathaus
eine Bauwerksabdich-
tung vornehmen lassen
musste, entschied sie
sich damals für die inno-
tech GmbH, deren pro-
fessionelles Sanierungs-
konzept, ausgezeichnete
Referenzen, verbindliche
Zusagen zur Termin-
treue, Sauberkeit, Trans-
parenz vom Angebot bis
zur Festpreisgarantie so-
wie einer zehnjährigen
Gewährleistung über-
zeugende Argumente
lieferten, ihren Abdich-
tungsauftrag dem Burg-
wedeler Familienbetrieb
anzuvertrauen.

Auch nach Ablauf der
zehnjährigen Gewähr-

leistungszeit hielt die
Sanierungslösung der
innotech GmbH ein-
wandfrei. Alle Verspre-
chen des Fachbetriebs
für Bautenschutz wurden
eingelöst, sodass Corne-
lia Eickemeier nicht lan-
ge zu überlegen brauch-
te, als es darum ging, für
ihren Firmenstandort in
Langenhagen eine Bau-
werksabdichtung zu be-
auftragen. Schnell wur-
de sie mit der innotech
GmbH einig, die erneut

alle beauftragten Arbei-
ten zu ihrer vollsten Zu-
friedenheit
erledigte.

„Wir garantieren unse-
ren Kunden einen lang-
fristigen Sanierungs-
erfolg sowie Sauberkeit
und Pünktlichkeit bei der
Ausführung, die durch
bestens geschultes Per-
sonal vorgenommen
wird. Darüber hinaus
lassen wir unsere Arbeit
freiwillig durch den TÜV-

Rheinland überwachen“,
erläutert innotech-Ge-
sellschafter Rigo Donna-
rumma die Firmenphilo-
sophie.

Am Firmensitz der Ei-
kemeier Kartonagen
in Langenhagen über-
zeugte er sich persön-
lich davon, dass die
Sanierungsarbeiten ein-
mal mehr einwandfrei
ausgeführt wurden, wie
ihnen Cornelia Eikemei-
er vor Ort bescheinigte.
„Wir freuen uns sehr

über Ihre Anerkennung
und nehmen uns Ihre
Zufriedenheit zum An-
sporn, uns stets weiter
zu verbessern“, bedank-
te sich Donnarumma für
das entgegengebrachte
Vertrauen. Sein Verspre-
chen spiegelt den hohen
Anspruch wider, den
Donnarumma an sich
und sein Team stellt. Und
der Erfolg gibt ihm recht.
Regelmäßige Kunden-
befragungen mit durch-
schnittlich sehr guten
Bewertungen bestätigen

ihn darin, weiterhin kom-
promisslos auf höchs-
te Kundenzufriedenheit
zu setzen. Ein Konzept,
das sich erfolgreich am
Markt durchgesetzt hat.
Mit dieser Haltung und
der Erfahrung aus über
6.000 erfolgreich sanier-
ten Immobilien hat sich
der Familienbetrieb über
die vergangenen 28 Jah-
re hinweg zu einem der
führenden Fachbetriebe
für Feuchtigkeitssanie-
rung in Norddeutschland
entwickelt.

ANZEIGE

®
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H

Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

10%
Rabatt auf alle
Abschlüsse bis
31.03.2026

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Schimmelpilz?

Rigo Donnarumma dankt Cornelia Eikemeier für ihre lang-
jährige Kundentreue.
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Falsch oder schlecht behandelt
vom Arzt - was tue ich nun?
Patienten haben das Recht, sich bei den zuständigen Stellen zu beschweren

DerArzthat Ihneneineunpas-
sende Therapie ans Herz
gelegt,wodurchsich IhreEr-

krankung weiter verschlimmert
hat? Oder Sie haben mitbekom-
men,dassdieÄrztindieSchweige-
pflicht gebrochen hat?
Fühlt man sich schlecht oder

falsch behandelt oder vermutet
man, dass Arzt oder Ärztin gegen
Pflichten verstoßen hat, hat man
das Recht, sich zu beschweren.
Darauf macht das Informations-
portal«gesund.bund.de»aufmerk-
sam. Zunächst lautet der Rat aber:
das persönliche Gesprächmit dem
Arzt oder der Ärztin suchen. Im al-
lerbesten Fall lässt sich das Pro-
blem oder der Konflikt auf diesem
WegeschonausderWelt schaffen.

Es gibt nicht die
eine Anlaufstelle

Das führt nicht weiter? Dann muss
manersteinmalherausfinden,wel-
che Anlaufstelle für den konkreten
Fall die richtige ist. Das zu durch-
schauen, ist gar nicht immer so
leicht. Deshalb ist es sinnvoll, sich
beraten zu lassen, etwa von der
Unabhängigen Patientenberatung
Deutschlands (UPD), der Kranken-
kasse oder auch den Verbraucher-

zentralen. Unter anderem nehmen
diese Stellen Beschwerden an:

Ärztekammer des Bundeslandes
Sie ist bei Verstößen gegen ärztli-
che Berufspflichten die richtige
Adresse. Das ist laut «ge-
sund.bund.de» beispielsweise der
Fall, wenn ein Arzt die Schweige-
pflicht verletzt oder keinenEinblick
in Behandlungsunterlagen ge-
währt. Liegt ein Behandlungsfeh-
ler-Verdacht vor, gibt es bei den
Ärztekammern zudem Schlich-
tungsstellen, an die man sich wen-
den kann.

Krankenkasse
Bei Verdacht auf einen Behand-
lungsfehler sind auch gesetzliche
Krankenkassen verpflichtet, kos-
tenlos zu unterstützen. Auch von
privaten Krankenversicherungen
gibt es dann oft Hilfe. Außerdem
sind die Kassen Anlaufstellen bei
Problemenmit Arzneimittelverord-
nungen, Krankenschreibungen
oder Überweisungen.

Kassenärztliche Vereinigung
Ärzte, die ambulant behandeln,
müssen sogenannte vertragsärzt-
liche Pflichten erfüllen. Verweigern
siebeispielsweiseeinennotwendi-

formationen zusammentragen, rät
«gesund.bund.de». Dafür macht
ein Gedächtnisprotokoll Sinn: Wer
war involviert? Was ist wann und
wopassiert? ZudemsolltemanKo-
pien aller Unterlagen parat haben,
die für dieBeschwerdevonBedeu-
tung sind, etwa Arztbriefe.

Arzt oder Ärztin
von Schweigepflicht
entbinden
Beschwerdestellen können Ärztin-
nen undÄrzte nur zur Stellungnah-
me auffordern, wenn man sie als
Patient oder Patientin von der
Schweigepflicht entbunden hat.
Das geht über eine sogenannte
Schweigepflichtentbindungser-
klärung, die man der Beschwerde
ambesten direkt beilegt.

Mögliche Konsequenzen
durchdenken
Reichen Sie eine Beschwerde bei
offizieller Stelle ein, kann es Ihnen
passieren, dass Ihr Arzt oder Ihre
Ärztin Sie nichtmehrweiterbehan-
deln möchte. Er oder sie kann den
sogenannten Behandlungsvertrag
aufkündigen mit der Begründung,
dass das dafür notwendige Ver-
trauensverhältnis nun beschädigt
ist. (DPA)

gen Hausbesuch oder lehnen eine
Behandlung ohne hinreichenden
Grund ab, kann man seine Be-
schwerde an die örtliche Kassen-
ärztliche Vereinigung richten, er-
klärt «gesund.bund.de».

Drei Dinge, dieman vor
der Beschwerde tun sollte

Allewichtigen Informationen
sammeln
Egal, wo man sich beschwert: Da-
mit das Anliegen geprüft werden
kann, sollte man alle relevanten In-

Wenn das Vertrauensverhältnis ge-
stört ist: Patienten haben das
Recht, sich bei den zuständigen
Stellen zu beschweren,wenn sie
Fehlverhalten ihrer Ärzte beobach-
ten. Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag

Paracelsus informiert über Darmspiegelung
März ist Darmkrebsmonat: Patienten-Seminar am Mittwoch, 25. März, ab 17 Uhr

AchtMeter Länge, 100 Billionen
Bakterien – und eine entschei-

dende Rolle für unser Immunsys-
tem: Unser Darm ist weit mehr als
nur ein Verdauungsorgan. Doch
ausgerechnetdieseunterschätzte
Schaltzentrale wird oft vernach-
lässigt.
Zum Darmkrebsmonat März

machtdieParacelsusKlinik amSil-
bersee Langenhagen auf eine Er-
krankung aufmerksam, die jährlich
rund 58.000 Menschen in
Deutschland trifft und bei der
Früherkennung wortwörtlich Le-
ben rettet.
Etwa 30 Prozent aller Darm-

krebserkrankungen haben eine
genetischeMitursache. „Wer inder
Familie bereits Fälle von Darm-
krebs hatte, sollte vorsorglich
zehn Jahre vor dem Alter der er-
krankten Angehörigen mit der
Untersuchung beginnen“, erklärt
Dr. TomSteinmetz,Chefarzt für In-
nere Medizin an der Paracelsus
Klinik am Silbersee Langenhagen.
Dieser wichtige Zusammenhang
ist noch viel zuwenig bekannt. Ak-

tuelle Studien zeigen, dass die Zu-
sammensetzung der Darmflora
nicht nur Verdauung und Abwehr-
kräfte beeinflusst, sondern auch
Stimmung und Antrieb. „Ein ge-
sunder Darm produziert Boten-
stoffe wie Serotonin. Gerät das
mikrobiologische Gleichgewicht
aus der Bahn, kann das langfristig
sogarDepressionenbegünstigen“,
so Tom Steinmetz. Ein weiterer
Grund, regelmäßig auf die Darm-
gesundheit zu achten und nicht
erst, wenn Beschwerden auftre-
ten.
Trotz aller Aufklärung nehmen

nur etwa 20 Prozent der An-
spruchsberechtigten in Deutsch-
land die Vorsorgekoloskopiewahr.
Dabei ist sie die einzige Untersu-
chung, die nicht nur Krebs früh er-
kennt, sondern ihn verhindern
kann.DurchdasEntfernengutarti-
ger Vorstufen (Polypen) direkt
während der Untersuchung. „Aus
medizinischer Sicht ist Darmkrebs

eine der vermeidbarsten Krebsar-
ten überhaupt“, betont TomStein-
metz. Gleichzeitig sinkt das Risiko
bereits deutlich, wenn Menschen
den kostenlosen Stuhltest nutzen,
der ab 45 Jahren jährlich angebo-
ten wird.
Überraschend: Nicht nur Rau-

chen oder Alkohol erhöhen das Ri-
siko, sondern auch Dauerstress,
zu wenig Schlaf und sitzende Tä-
tigkeiten. Neuere Forschungs-
arbeiten zeigen, dass Bewe-
gungsmangeldenStoffwechsel im
Darm verlangsamt und damit ent-
zündliche Prozesse fördert.
„Schon 30Minuten Gehen täg-

lich oder der Verzicht auf die zwei-

te Portion Fleisch pro Woche sen-
ken das Risikomessbar“, sagt Tom
Steinmetz von der Paracelsus Kli-
nik am Silbersee Langenhagen.
Das Patienten-Seminar der

Paracelsus-Klinik am Silbersee
Langenhagen geht am Mitt-
woch,25. März, ab 17 Uhr (bis 18
Uhr inklusive Fragerunde) im gro-
ßenKonferenzraumderKlinik (ers-
tes Obergeschoss) über die Büh-
ne.
Thema: „Darmspiegelung.

Wann?Wie?Warum?“Referent: Dr.
Tom Steinmetz, Chefarzt für Inne-
re Medizin an der Paracelsus-Kli-
nik am Silbersee Langenhagen,
Oertzeweg 24.Plädiert für Darmkrebs-Früherken-

nung: Dr. Tom Steinmetz.
Foto: Paracelsus-Klinik Langenhagen

Darmspiegelung
Wann?Wie?Warum?

Referent: Dr.med. TomSteinmetz
Chefarzt für Innere Medizin

Datum: 25.März 2026, 17 Uhr

Ort: Paracelsus Klinik Langenhagen
Oertzeweg 24
30851 Langenhagen
im Konferenzraum 1

Anmeldung: 0511 7794-0 oder
info@langenhagen.pkd.de
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Kostenlose Info-Veranstaltung

www.paracelsus-kliniken.de

Pflege ist ein
Stück Vertrauen.

www.fachpflegedienst.de

Caspar & Dase GmbH
Industriestraße 40
30900Wedemark
Tel.: (05130)975800
Fax: (05130)9758066

Tagespflege Piepers Garten
Wedemarkstraße 57
30900Wedemark
Tel.: (05130)975 80 50
Fax: (05130)975 80 59

www.piepers-garten.de

• PFLEGEBERATUNG

• AMBULANTE PFLEGE

• PSYCHIATRISCHE
VERSORGUNG

• TAGESPFLEGE

• SENIORENWOHNEN

• AMBULANT BETREUTES
WOHNEN

In unserer modern ausgestatten Residenz bieten wir 100 Seniorinnen und Senioren in 70 Einzel- und 15 Doppelzimmern die Mög-
lichkeit, bei einer liebevollen und professionellen Betreuung in geborgener Atmosphäre ein selbstbestimmtes Leben zu führen.

Informieren Sie sich gern persönlich, auch ohne Termin oder unter den nachstehend genannten Kontaktmöglichkeiten.
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Ihr verlässlicher Pflegepartner in Wedemark

Allerhop 22 a 30900 Wedemark Tel. 05130/928 05-0
allerhop@vitacare-pflege.de www.vitacare-pflege.deallerhop@medicare-pflege.de | www.medicare-pflege.de

Ihr verlässlicher Pflegepartner in der Wedemark
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Die Wichtelmänner:
Theater im Haus der Jugend
LANGENHAGEN. Wenn Otto
am Morgen in seine Werkstatt
kommt, dann freut er sich
schon. Einen ganzen Tag lang
darf er Schuhe reparieren. Das
macht er am liebsten. Und zwar
ganz in Ruhe. Ottos Frau Luise
kümmert sich um die Kundin-
nen und Kunden. So sind alle
zufrieden und das Geschäft von
Otto und Luise läuft. Aber dann
geschieht ein Missgeschick
nach dem anderen, Otto haut
sich auf den Daumen und die
Schuhe werden nicht wie ver-
sprochen fertig. Jetzt können
nur noch die Wichtelmänner
helfen! Ob die Wichtel heim-
lich, still und leise alles in Ord-
nung bringen können? Nun ja,
leise sind sie nicht direkt. Das
Theater Fadenschein gastiert
mit dem Stück „Die Wichtel-

männer“ am Donnerstag, 19.
März, und am Freitag, 20.
März, im Haus der Jugend Lan-
genhagen. Die Veranstaltun-
gen für Kinder ab vier Jahren
und die ganze Familie beginnen
jeweils um 15.30 Uhr.

Der Eintritt beträgt fünf Euro.
Karten können auch unter Tele-
fon (0511) 73 07-52 00 reser-
viert werden. Die Bezahlung
und Abholung muss am Vor-
führungstag bis 14 Uhr erfol-
gen,nicht abgeholteKartenge-
hen danach wieder in den Ver-
kauf.

Etwaige Restkarten gibt es an
den Veranstaltungstagen ab 15
Uhr an der Tageskasse am Spiel-
ort. Damit das Theater zu einem
schönen Erlebnis für alle wer-
den kann, bitte unbedingt die
Altersangabe beachten!

Radarsystem an der Realschule
Pilotprojekt gegen Vandalismus im Schulzentrum
MELLENDORF. Vandalismus im
Schulzentrum Mellendorf be-
schäftigt Schulen, Verwaltung
und Politik seit längerer Zeit. Ein
Pilotversuch soll nun zeigen, ob
neue Technik helfen kann, Schä-
den zu verhindern und den Cam-
pusbesser zu schützen. Im Innen-
hof der Realschule wird dafür ein
radarbasiertes System installiert.
Es erkennt Bewegungen im über-
wachten Bereich und bewertet
Situationen automatisch. In der
Folgekönnenverschiedene Inter-
ventionen laufen von Durchsa-
gen bis zur Alarmierung der Poli-
zei. Entscheidend: Das System
arbeitet ohne klassische Video-
überwachung. Es erstellt keine
Bilder, erkennt keine Gesichter
und verarbeitet keine personen-
bezogenen Daten. Damit erfüllt
die Technik die Anforderungen
der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO).

Das System wird nur außerhalb
der Öffnungszeiten des Campus
W genutzt. „Uns ist wichtig, Si-
cherheit zu erhöhen und gleich-
zeitig die Persönlichkeitsrechte

der Menschen zu schützen, die
sich nichts zuschulden kommen
lassen. Deshalb setzen wir be-
wusst auf eine moderne Lösung
ohne Videoaufnahmen“, erläu-
tert Erster Gemeinderat Florian
Lübeck. Die Technik reagiert stu-
fenweise auf Situationen im

überwachten Bereich. Zunächst
gibt das System ein akustisches
Signal aus. Anschließend folgen
Lautsprecherdurchsagen mit
Hinweisen auf die Hausordnung.
Erst wenn diese Hinweise wir-
kungslosbleiben,wirdeinSicher-
heitsdienst informiert oder gar

die Polizei alarmiert. Der Pilotver-
such konzentriert sich zunächst
auf den Innenhof der Realschule.
Dort kam es wiederholt zu Sach-
beschädigungen und Vermül-
lung. „Schulen sind Orte des Ler-
nens und der Begegnung. Ich will
verhindern, dass öffentliche Ge-
bäude beschädigt werden und
hohe Reparaturkosten entste-
hen“, betont Lübeck.

Allein kleinere Vandalismus-
schäden kosten schnell vier- oder
fünfstellige Summen. Geld, das
an anderer Stelle – etwa für Bil-
dung oder Ausstattung der
Schulen – sinnvoller eingesetzt
wäre. Es würde bewusst ein ört-
lich begrenzter Pilotversuch ge-
wählt. Die Verwaltung will prü-
fen, ob die Technik tatsächlich
hilft, Schäden zu vermeiden und
Konflikte frühzeitig zu entschär-
fen. Darüber hinaus wird unter-
sucht, ob ähnliche Systeme künf-
tig auch an anderen sensiblen Or-
ten sinnvoll sein könnten. Dazu
zählen etwa weitere Bereiche des
Schulcampus oder Standorte im
Umfeld von Bahnhöfen.

Ein neues Radarsystem an der Realschule im Kampf gegen Vanda-
lismus. Foto: Gemeinde Wedemark

Osterschmuck des BVV
an Mellendorfer Straßen
MELLENDORF. Auch in diesem
Jahr zeigt der Bürger- und Ver-
schönerungsverein Mellendorf
wieder sein Engagementfür ein
schöneres Ortsbild. Entlang der
Wedemarkstraße, am Bahnhof
und an den Ortseingängen der L
190wurden durch viele helfende
Hände Äste und Zweige mit far-
benfrohen Ostereiern ge-
schmückt. Die fröhlich dekorier-
ten Osterzweige sollen den Früh-

ling in Mellendorf einläuten und
den Bürgerinnen und Bürgernein
Lächeln ins Gesicht zaubern, in
der Hoffnung, dass die österlich
dekorierten Bäumchen vielen
MellendorfernFreude bereiten.
MitdieserAktionmöchtederVer-
ein seine Tradition fortsetzen, das
Ortsbild zu besonderen Anlässen
liebevollzu gestalten – ganz im
Sinne des Miteinanders und der
Verschönerung des Dorflebens.

Osterschmuck des BVV. Foto: privat

Langenhagen ausgezeichnet
Flughafenstadt als „World Cleanup Kommune“ zertifiziert
LANGENHAGEN. Die vielfälti-
gen Bemühungen rund um die
Themen Stadtsauberkeit und
Umweltbildung haben sich für
die Stadt Langenhagen gelohnt:
Sie wurde ganz offiziell in den
Kreis der World Cleanup Kom-
munen aufgenommen. Diese
Zertifizierung erhalten Kommu-
nen, die sich in besonderem Ma-
ße für Sauberkeit, den bewuss-
ten Umgang mit unseren Res-
sourcen und den Schutz unserer
Umwelt einsetzen.

Mittlerweile zehn Jahre ist es
her, dass die Stadtverwaltung
zum ersten Frühjahrsputz aufge-
rufen hat. Seitdem wurde unter
dem Motto „Sauber macht schö-
ner“ eine Menge zum Thema
Stadtsauberkeit auf die Beine ge-
stellt. „Auch wenn es manchmal
ein Kampf gegen Windmühlen

ist, bemühen wir uns seit Jahren
für ein saubereres Stadtbild,“
sagt Bürgermeister Mirko Heuer,
„Deshalb freuen wir uns sehr,
dass unser Einsatz durch die Zer-
tifizierung auch eine Würdigung
erhält.“

Ausschlaggebend für die Zerti-
fizierung waren unterschiedliche
Aspekte. Neben dem Frühjahrs-
putz, waren auch die vielen Akti-
vitäten der Klima- und Umwelt-
schutz-Leitstelle ein wichtiges
Kriterium.

Dazu zählten die angebotenen
Workshops zur Müllvermeidung,
die Aufklärungsarbeit zu Essen-
in-Mehrweg, die Sensibilisierung
der örtlichen Gastronomie oder
die Müllpräventions-Projekte in
Schulen. Seit mehreren Jahren
beteiligt sich Langenhagen am
Mehrweg-Becher-System Han-

noccino, wobei die Zahl der aus-
gewiesenen Wechselstuben von
anfänglich 15 auf mittlerweile 26
Stück im Stadtgebiet angestie-
gen ist. Zum vierten Mal wurde
der Klima-Aktionstag 2025 in
Angriff genommen, in diesem
Jahr findet er am 17. September
statt.

Als Teil der Bürgerbeteiligung
an der städtischen Sauberkeit
wurde im Jahr 2023 das Paten-
programm für Hundekotbeutel-
spender ins Leben gerufen. Im
Jahr 2025 gab es erstmals ein Pi-
lotprojekt mit Strandaschenbe-
chern am Silbersee. Das Projekt
wurde sehr rege genutzt und hat
sich für eine weitere Saison be-
währt. Ganz neu im Sortiment
der Verwaltung befindet sich ein
leihbarer Kippensauger. Das
Staubsauger-ähnliche Gerät

kann für die eigene Müllsammel-
Aktion unkompliziert im Rathaus
ausgeliehen werden.

Was ist World Cleanup?
Der World Cleanup Day, unter

anderem unter der Schirmherr-
schaft von Bundesumweltminis-
ter Carsten Schneider, entstand
2008, als in Estland rund 50.000
Freiwillige einen Tag lang ge-
meinsam gegen illegal entsorg-
ten Müll vorgingen. Daraus wur-
de eine weltweite Bewegung, die
2024 in193Ländernmitmehrals
19 Millionen Teilnehmenden ins-
gesamt 165.000 Tonnen Müll ge-
sammelt hat – an nur einem Tag.

In Deutschland organisiert der
gemeinnützige Trägerverein Let’s
Do It Germany den Aktionstag
am 20. September, der sogar
einen festen Platz im Kalender
der Vereinten Nationen hat.

Verkäufer für Flohmarkt gesucht
LANGENHAGEN. Seinen tradi-
tionellen Flohmarkt „Alles rund
um Kinder und Jugendliche“ ver-
anstaltet die Abteilung Kinder,
Jugend und Kultur im Haus der
Jugend, Langenforther Platz 1, in
Langenhagen. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 12. April, von
14 bis 16.30 Uhr statt. Wie im-
mer erhebt der Veranstalter kei-
ne Gebühren für den Verkauf.
Gewerbliche Händler sind von

diesem Flohmarkt ausgeschlos-
sen. Gesucht werden Verkäufer.
Die Anmeldung sollte per Mail an
flohmarkthdj@Langenhagen.de
erfolgen.

Bitte nicht vergessen, eine
Telefonnummer für Rückfragen
anzugeben.

Hinweise: Die Anzahl der Plät-
ze ist begrenzt. Die Plätze wer-
den in Reihenfolge der Anmel-
dungen vergeben

DRK lädt zum
Frühlingsfest
LANGENHAGEN. Für Donners-
tag, 2. April, lädt der DRK-Orts-
verein Langenhagen seine Mit-
glieder und Gäste zum Frühlings-
fest ins „Leibniz 56“ (SCL-Club-
heim) ein. Neben Kaffee und Ku-
chen werden auch wieder die Go-
schenhobler dabei sein, eine

Mundharmonikagruppe aus
Wettmar,diebereits im letzenJahr
musikalisch unterhalten haben.
Die Veranstaltung beginnt um 15
Uhr. FüreinebesserePlanungwird
gebeten, sich bis zum 28. März
verbindlich telefonisch unter
(0175) 99 53 528 anzumelden.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Sonntag, 19.04.2026 | Theater am Aegi
PHIL IT!

Santiano
29. März 2026: ZAG-Arena

DESiMOs spezial Club Mix-Show
30. März 2026: Apollokino

Maria Clara Groppler - Mehrjungfrau
01. April 2026: Pavillon

Höhere Gewalt
Diverse Termine: Schauspielhaus

OsterTanzTage 2026
Diverse Termine: Staatsoper

Publikumspreis sPEZIALiST 2026
07. April 2026: Theater am Aegi

Alli Neumann - Zurück auf der Erde
09. April 2026: Musikzentrum

Die Heinz Strunk Show
09. April 2026: Pavillon

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

7829702_002626
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Erneuerbare Energie

www.cardanlight.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchenwir eine/n

Elektriker / Elektroniker /
Elektrotechniker (m/w/d)
für Montage und Inbetriebnahme

www.cardanlight.de

Schriftliche Bewerbung oder als PDF-Datei
per E-Mail an stich@me.com

HALOGENKAUF LIGHTECH® GMBH
Schlehenweg 4  29690 Schwarmstedt

www.plentisolar.dewww.wallbox24.de

Wedemark
Schulenburg
Engelbostel

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für
unsere Werkstatt am
Standort Wedemark OT
Gailhof einen

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Was Sie mitbringen sollten
abgeschlossene Ausbildung im Kfz-Handwerk
mind. 2 Jahre Berufserfahrung
technische sowie organisatorische Stärken
handwerkliches Geschick und Auge-Hand-Koordination

Wir bieten Ihnen
Intensive Einarbeitung ins Team
Krisenfester Arbeitsplatz in Direkteinstellung
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit leistungsgerechtem Gehalt
in einem zukunftssicheren Unternehmen

Bewerbungen per Mail an
personal@ebeling-logistik.de

Georg Ebeling Spedition GmbH // www.ebeling-logistik.de

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir einen

Bau- &
Möbeltischler m/w/d

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
frank.leibelt@tischlerei-leibelt.de

Berkhopstraße 5
30938 Burgwedel
Tel. (05139) 3626
Fax (05139) 895187

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Langenhagen
Elze
Lindwedel
Godshorn
Mellendorf
Bissendorf
Berkhof/Sprockhof

Freie Gebiete:

LKW-Fahrer/in CE, nat. /int., VZ/TZ
gesucht- leichte Tätigkeit auch für
Rentner/in ‡ (0178) 2183121

Aushilfskräfte (m/w/d) im Verkauf und
Warenpflege für unsere Märkte mit
Beet- und Balkonpflanzen in Langen-
hagen und Garbsen-Berenbostel in
Voll- und Teilzeit gesucht. Saison-
bedingter Verkauf vom 22.4. bis ca.
25.06.2026. Mehr Informationen unter
noetel@baumschule-noetel.de oder von
14 bis 18 Uhr unter ‡ 0173 421 89 59

Gärtner sucht Arbeit aller Art
‡ 01724407155

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job
gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Helfen Sie mit einer
Fluss-Patenschaft!
Schützen Siemit uns diesen
einzigartigen Lebensraum
und seine Bewohner.

H
.B
oo
ga
rd
/i
St
oc
kp
ho
to

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine
Patenschaft

können Sie auc
h

verschenken!

Schillernder Tauch
experte sucht

steiles Ufer zwecks Bau eines Eigen-

heims. Telefon: 030.284
984-1574

Tierfreundliche Rezepte
www.tierschutz-genießen.de

© stock.adobe.com/Romario Ien

Tierfreundliche RezepteTierfreundliche Rezepte

Anzeigenschluss
für die nächste

Wochenendausgabe
ist am

Mittwoch, 16 Uhr
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Treppen-, Balkone-, Terrassen-
fliesenverlegung‡ 0160/977 396 54

Silber-Gold-Münzen
Briefmarken, An- und Verkauf
Sammlerladen Ralf Miedeck
Mi. + Do. von 10 bis 18 Uhr
Schützenstraße 22 / Lgh

0511-778172

Dachsanierung 10%, Termine frei,
Dachrinnen/Fassaden/Carport/Garagen
,Reparatur, ‡ (0157) 333 707 99

Zieh Aus und Ein mit Walterstein
‡ (0511) 630971

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

1. Kfz-Entsorgung
kostenlos, zertifizierter Betrieb,
Abholung nach Absprache möglich

2. Kfz-Ankauf aller Art
AT Autorecycling GmbH
Alte Ricklinger Str. 63 · 30823 Garbsen

Tel.: 05137 - 12 18 40
0174 - 7 20 16 01

Autoankauf
schnell – fair – bar

auch Mängel, Unfall, Export

05136/920 24 35 od.
0172/5 11 76 91

Pflegerische Hilfe gesucht?
Ein Anruf genügt!

0511 / 54 61 52 66
Anmeldung zw. 12. u. 15 Uhr

www.pflege-schmetterling.de

Wir versorgen Sie liebevoll!

!!Seriöser Ankauf!!
Pelze, Krüge Römergläser, Handtasch.,
Porzellan, Damenbekleidung, Näh-
Schreibma., Schmuck, Zinn, Münzen,
Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bücher
‡01636248911 Frau Kahl auch Sa/So

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

!Achtung Großer Ankauf!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht ‡ 039403/ 94168

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Erledige sämtliche Gartenarbeiten
inklusive Entsorgung komme
unverbindlich vorbei mit Festangebot.
S.Winter ‡ 01522/3426304

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Langenhagen...
Gemütliches REH mit 5 Zi., ca. 140m²,
Gä.-WC, zwei EBK, Kaminofen, FBH,
Vollkeller mit Hobbyraum, Terrasse, ca.
292 m² Grdst., Bj. 1978, V: 82,4 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: C, KP: 465.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lgh.-Godshorn...
Renovierungsbed. EFH mit 5 Zi., ca.
155m² Wfl., Gä.-WC, teilw. Stäbchen-
parkett Echtholz, Rollläden, Grg., ca.
300m² Grdst., Bj. 1969, B: 141,10 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 395.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

In ruhiger Lage...
Älteres Ehepaar sucht eine 3-Zimmer-
Eigentumswohnung im EG oder mit
Fahrstuhl. Zu sofort oder später.
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Sonnige ETW ges.
Verlobtes Paar sucht eine 4-Zimmer-
ETW in einem gepflegten Wohnhaus.
Gerne mit Einbauküche (kein Muss).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

2 bis 3-Zi.-ETW ges.
Disponentin sucht eine gemütl. 2 bis 3-
Zimmer-Eigentumswohnung. Gerne mit
Keller-/Abstellraum (kein Muss).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Immobilie zum Kauf:

von Privat, keine Makleranrufe

‡ 015751157630

Krankenpflegerin sucht
eine kleine 2 Zimmer-ETW. Bevorzugt
mit Balkon (keine Voraussetzung).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

Suche Grünland
Alter Garten, Wiesen, Weiden, Acker,
Brachfläche. Kein Bauland! Nur für
natürliche Nutzung z.B. Streuobstwiese
Bissendorf-Wietze. Ab 2.000m², Kauf
oder Pacht bis Lebensende.
‡ 0163 1768671 (Whatsapp o. Anruf)

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Lagerhalle ca. 25m² zu verm. in Lgh.
Am Pferdemarkt, 240€/monatl. ‡01
76 51 79 50 95

Langenhagen 2.Zi, 60²m, Wannenbad,
Balkon, Laminat, Küche, KM 570€,NK
200 €, 3 MS, ab 1.5. ‡ 0511-726130

Physiopraxis ohne Ablöse ab sofort
ca.120m², EG als Physiotherapie-Praxis
o.ä.. Vorhanden: 6 Behandlungsräume
mit Liegen + Ausstattung, Fangoküche,
UWM mit Stangerbad, 1 Fußpflege-
Kabine. Gute Lage in Langenhagen-
Krähenwinkel. Parkplätze vorhanden.
‡ 0172/5256266

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Privat sucht Wohnmobil von
Privat ‡0176/37003544

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Jagdgenossenschaft Oegenbostel-
Ibsingen Hauptversammlung

18. März 2026 um 19:30Uhr
Feuerwehrgerätehaus Oegenbostel.

1.Begrüßung
2.Verlesen und Genehmigung des
Protokolls vom 19.03.2025
3.Kassenbericht mit Entlastung des
Kassierers und des Vorstandes
4.Wahl des Kassenprüfers
5.Verwendung des Jagdgeldes
6.Verlesen der Jagdstrecke 25/26
7.Beschluss der Satzungsänderung,
gem. Ankündigung v. 19.03.25
8.Verschiedenes

Der Jagdvorstand
gez. Michael Hemme

Soldatennachlässe, Ausweise, alte
Orden, Urkunden, Fotos, Fotoalben und
vieles mehr von 1800-1960 von
Sammler gesucht ‡(05130) 5472

Trampolin, gut erhalten, gegen
Selbstabbau und Selbstabholung zu
verschenken. Tel.-Nr. 01626237473.

Klavier und Keyboardunterricht bei
Ihnen zu Hause 0163 7218377

Veronika, 78 J., warmherzige Witwe,
mit gepfl. Erscheinung u. Freude am
Leben, mobil u. unabhängig. Gerne
koche ich, kümmere mich um Haus u.
Garten u. wünsche mir e. lieben Mann
bis etwa 85 J., dem ich wieder Freude
u. Geborgenheit schenken darf.
PV ‡ 0176-56849847

Edith, 74 J., 1,63, schlank, verwitwet,
aber mit offenem Herzen für eine neue,
aufrichtige Partnerschaft. Suche e.
zuverlässigen Mann zum Teilen von
Gedanken, Erinnerungen u. neuen
Momenten. Wollen wir es wagen? PV
‡ 0176-56848299

Rüdiger Ammich
* 28.09.49 † 16.02.26

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.
Die Urnenbeisetzung mit kurzer Ansprache am Grab findet

am Dienstag, dem 17.03.2026 um 12 Uhr auf dem
Stadtfriedhof Grenzheide, Langenhagen statt.

Bestattungsinstitut Richard Eggers,
Niedersachsenstraße 2, 30853 Langenhagen

Man trägt das vergangene Schöne
nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk.
Dietrich Bonhoeffer

Manfred Darimont
* 24.02.1937 † 06.03.2026
In Liebe und Dankbarkeit

Dirk und Iris
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

† 8. Februar 2026
Horst Herbert

Moni, Nicole, Jörg und Devin

Für alle tröstenden Worte,
Gesten der Verbundenheit
und stille Umarmungen
danken wir von Herzen.

Die große Anteilnahme beim Abschied hat uns berührt.

Langenhagen, im März 2026

Ein Mensch geht, sein Licht bleibt.

Herzlichen Dank
In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wie viel Freundschaft und Anerkennung unserer Mutter und Oma
entgegengebracht wurde.

Lisa Tiedtke
† 14.02.2026
Birgit & Achim

mit Katja & Altai und mit Jim
Carsten mit Sonja

Langenhagen, im März 2026
Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Es war uns in unserem Schmerz
ein großer Trost zu erfahren,

wieviel Liebe, Freundschaft und
Wertschätzung unserer

lieben Mutter entgegengebracht wurde.

Marie Luise Müller
† 4. Februar 2026

Im Namen der Familie

Dieter und Francisca

Elze, im März 2026

Privatumzüge
Firmenumzüge
Seniorenumzüge

Einlagerung
Haushaltsauflösung
Renovierungsservice

☎ (0 5139) 9531040

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de

Vertrieb/Zeitungszustellung
Bitte über den Button „Zeitung
nicht erhalten“ auf der Webseite
www.extra-verlag.de.

epaper.extra-verlag.de

Unsere Servicenummern

Sofas, Sessel, Stühle

30

Stuhl-
sitze
beziehen

modern oder antik, aufarbeiten und neu beziehen.

Michael Eggers
Mellendorf, Wedemarkstr. 74
Telefon (05130) 46 42
www.polsterei-eggers.de

ab 30,-€

FERNSEH-EVERS
 Verkauf
 Reparaturen
 Antennenbau

Walsroder Str. 172 A
☎ (0511) 77 64 95

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 27 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

Gartenpflege
Fehim Özdemir

24-Std.-Service-Sturmschäden
Baumfällung + Fräsen, Sträucher, Hecken,

Rollrasen + Einsäen, Vertikutieren, Dachrinnen-
reinigung, Pflaster- u. Plattenarb./-Reinigung,
Winterdienst, kleine Arbeiten rund ums Haus

Schnell u. preiswert
Telefon 05139/89 55 06 oder

0170/3 52 56 79

Garten- und Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten,
Zaunbau, Terrassenbau, Baum-
und Heckenschnitt, Objektpflege,

Rollrasen & Mähservice,
vertikutieren. Kleine Arbeiten rund
ums Haus. (01 52) 52 01 70 89 /
(05132) 85 60 765. F. Kezer

Detlef Märtens
Garten- und Landschaftsbau

Pflasterarbeiten, Terrassenanlagen – Naturstein
u. Keramik, Rollrasen, Zaunbau, Baumfällungen

Tel. (05130) 43 64
www.galabau-maertens.de

Gartenpflege B&S - Garten- & Land-
schaftsbau. info@gartenpflege-bs.de
‡ 0511 7244490 Mobil 0172 5421168
www.gartenpflege-bs.de

Telefon: 0800-1544233

E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

Familienanzeigen
inserieren

oder gestalten Sie Ihre Familienanzeige einfach selbst!

In unserem Online ServiceCenter unter www.extra-verlag.de

finden Sie eine Auswahl interessanter Gestaltungsideen.

Familienanzeigen
unterrichten Verwandte,
Freunde und Bekannte
schnell und zuverlässig.

38160001_002625

3997201_002626

3861801_002626

38158201_002625

9380501_002626

9642701_002626

9381401_002626

9577401_002626

9673401_000126

9590101_000126

9668901_000126

9740101_002626

9409901_002626

9611201_002626

6720101_002626

37000901_002625

37529301_002625

38159201_002625

4464501_002626

5391501_002626

30478601_002625

7658901_002626

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

TRANSPORTE / UMZÜGE

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

GEWERBLICHE
IMMOBILIENANGEBOTE

LAGERHALLEN /
WERKSTÄTTEN

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

ANDERE MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

GESUNDHEIT

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN
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DER MEISTERBETRIEB

Gut zu
wissen, dass
es uns gibt.
Alles aus einer Meisterhand
an derWalsroder Straße

Ist es nicht beruhigend, zu wissen, einen
Partner an seiner Seite zu haben in Zeiten
der tiefsten Trauer? Der einen Sicher-
heit, Orientierung und Trost gibt, wenn es
wirklich nötig ist im Leben.

0511.72 59 55 55
Walsroder Straße 89

Marvin Timme
* 1. Dezember 1982 † 12. Februar 2026

Danke, Marvin
für all´ die wundervollen Stunden, die Du uns schenktest,

für all´ das Lachen und die Tränen, die wir teilten,
für all´ die geliebten Erinnerungen, die uns begleiten,

dass Du Teil unseres Lebens bist und immer bleiben wirst,
für all´ das, was wir zusammen erlebten und das Strahlen,

dass Du uns brachtest, Du wunderschöne Seele!

In Liebe
Deine Mama & Klaus
Deine Verlobte & Sohn

Deine Brüder mit Partnerinnen
Deine Tante & Dein Onkel
Deine Cousinen & Cousins
& all´ Deine Freunde

Ebenfalls danken wir allen Anteilnehmenden, die uns auf
anderen Wegen eine Stütze sind.

Bestattungsinstitut Graser, Stöckener Straße 37, 30419 Hannover, Tel.: 0511-97 90 97

Werner Kehding

Die Beerdigung findet am Mi�woch, dem 18. März 2026,
um 15.00 Uhr von der Friedhofskapelle Brelingen, An der
Feldmark, aus sta�.

* 17. Mai 1940 † 6. März 2026

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark­Mellendorf, Telefon: (05130) 52 71

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Stefan mit Be�ina Held

In Liebe

Spuren im Sand vergehen,
Spuren im Herzen bleiben für immer.

Kerstin und Joshua
mit Familie

Die Urnenbeise�ung findet am Freitag, dem 20. März 2026,
um 12.30 Uhr von der Friedhofskapelle in Mellendorf,

Auf dem Pfarrkampe, aus sta(.

Betreuung: Schustereit Besta(ungen, Wedemark, Telefon: (05130) 52 71

Bernd Karwa�ki
* 20. Januar 1960 † 19. Februar 2026

Manfred Flaig
In stiller Trauer

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark­Mellendorf, Tel: (05130) 5271

* 21. Dezember 1949 † 25. Februar 2026

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Deine Renate
Enkel Kevin mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung
findet am Donnerstag, dem 19.März 2026, um 11.00 Uhr

von der Friedhofskapelle Kleinburgwedel,
Großburgwedeler Str. 7a, aus sta�.

Traueradresse: Renate Flaig, 29690 Lindwedel, Immenweg 4

Manfred Schmidt

möchten wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Herzlich danken

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Buck
für seine tröstenden Worte sowie der
Seniorenresidenz Allerhop für die gute
Betreuung.

Marita, Christina und Thomas
mit Familien

Wedemark, im März 2026

Von allen geschätzt, von vielen geliebt -
und voller Geschichten, die im Herzen verbleiben

und in Erzählungen weiterleben.

Jürgen Krause
* 24.02.1958 † 20.02.2026
In Liebe und für immer bei uns.

Linda
Tim
Ira

Ina und Roberto
Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung

findet am Donnerstag, dem 19. März 2026, um 14:00 Uhr,
in der Kapelle des Engelbosteler Friedhofes,
Alt-Engelbostel 106, 30855 Langenhagen statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

In stillem Gedenken

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark, Telefon: (05130) 5271

Erika Anlauf
* 1. Mai 1939 † 24. Februar 2026

Hans und Petra mit Lena und Mira
sowie alle Angehörigen

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Die Urnenbeise�ung fand in aller Stille sta�.

Wedemark, im März 2026

Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Brüggemann
*12.07.1934 † 23.02.2026

Stephanie, Finn, Walter, Marianne
so wie alle Angehörige und Freunde

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Montag, dem 23.03.2026 um 12 Uhr auf dem
Friedhof Grenzheide, Grenzheide 11, 30853
Langenhagen, statt.

Bestattungsinstitut Richard Eggers, Niedersachsenstr. 2,
30853 Langenhagen, Tel. 0511 – 77 54 79

Manfred Kindler

Eine Träne des Dankes, dass es Dich gab.
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit Dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil Du so fehlst.

Eine Träne der Gewissheit, Dein Pla� bleibt leer.
Eine Träne der Liebe, aus unseren Herzen wirst du nie gehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Schustereit Besta�ungen, Wedemark, Tel: (05130) 5271

* 5. Januar 1955 † 2. März 2026

Manuela
Niki "Locke" mit Marc und Ben

Yvonne und Andi mit Ella
Anja und Damian mit Amelie und Elyas

Nicole mit Mia
Die Beise�ung findet im engsten Familienkreis sta�.

Du bist aus unserer Mitte gegangen,
aber nicht aus unserem Herzen.

Sabine Placzek
geb. Franke

* 24.08.1962 † 12.02.2026

Begrenzt ist das Leben, unendlich die Erinnerung.

Dein Andreas
Melanie

Pascal und Sandra mit Maurice
Dominique und Benedikt

mit Emilja, Mian, Amelia und Leano

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Mittwoch, dem 18.03.2026, um 13.00 Uhr
von der Kapelle des Grenzheider Friedhofes,
Grenzheide 11, 30853 Langenhagen, aus statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Wir lassen dich los und halten dich doch immer fest.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Luzia Rehn
* 05.03.1935 † 18.02.2026

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Michael und Ramona
Matthias, Marcel und Helga

Steffi und Zoe

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 20.03.2026, um 11.00 Uhr
von der Kapelle des Friedhofes Kaltenweide,

Hedwig-Kettler-Weg, 30855 Langenhagen, aus statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Du bist nicht immer den leichtesten Weg gegangen,
aber wir waren immer an Deiner Seite.

Auf Deinem schwersten Weg waren wir machtlos.
Du fehlst so sehr.

Marian Hänigsen
* 30.10.2000 † 21.02.2026

Mama und Papa
Yannick

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Mittwoch,
dem 18.03.2026, um 11 Uhr auf dem Friedhof Grenzheide,

Grenzheide 11, 30853 Langenhagen statt.
Wir bitten von Trauerbekleidung abzusehen.

Bestattungsinstitut Richard Eggers, Niedersachsenstraße 2, 30853 Langenhagen

Anzeigenannahme: Tel. 0800-1544233

Familienanzeigen im ECHO 9556201_002626

9704901_002626

9673301_000126

9327101_000126

9343101_000126

9266901_000126

9601701_000126

9573801_000126

9628601_000126

9406501_000126

9707301_000126

9458801_000126

9411601_000126
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Norbert Naethe Bestattungen e.K. · Harzweg 2A
30851 Langenhagen · Telefon 0511 77 953 999

www.norbert-naethe-bestattungen.de

Gerade die Individualität ist das
Ursprüngliche und Ewige im Menschen.

Friedrich Schlegel

Niedersachsenstraße 2, (gegenüber d. Elisabethkirche)
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestattungen.de

Tel. 0511 -

77 54 59
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe - Vorsorge m. Treuhandkonto

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

Tag u. Nacht (05 11) 78 98 18
www.dralle-bestattungen.de · info@dralle-bestattungen.de

Bestattungsinstitut

Wedemarkstraße 32 · 30900 Mellendorf

• Erd-, Feuer-, See-, anonyme Bestattungen

• Nah-, Fern- Überführungen

• Beerdigung auf allen Friedhöfen

• Sarglager,Ausstattung

• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge

• Sterbegeldversicherung

Inhaber: Dirk Pluschke

Telefon 05130 -56 75
Tag & Nacht erreichbar

Du hast unser Leben mit deiner Herzenswärme, deiner Fürsorge und deiner Stärke bereichert.
Du warst immer da.

Dein Platz in unserer Familie ist einzigartig und unersetzlich.
Wir lassen dich in Liebe gehen, aber in unseren Herzen bleibst du für immer.

Antje Breitenbürger
geb. Seliger

* 07.01.1950 † 27.02.2026

Jörg und Andrea
mit Emma, Sophie und Mats

Nina und Stefan
mit Chenoa und Julia
Miguel und Anais

Traueranschrift: Jörg Breitenbürger, Wilhelm-Raabe-Straße 27, 37520 Osterode am Harz

Die Urnentrauerfeier, ohne Beisetzung, findet am Donnerstag, dem 19. März 2026, um 11 Uhr in der
Elisabeth-Kirche Langenhagen, Kirchplatz 1, 30853 Langenhagen statt.

Von liebevoll gemeinten Kränzen und Blumen bitten wir abzusehen

Bestattungsinstitut Richard Eggers, Niedersachsenstraße 2, 30853 Langenhagen, Tel. 0511 – 77 54 59

Telefon (0 51 30) 87 38 (Tag und Nacht) oder (0172) 5 13 87 38

Es schmerzt sehr einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist aber ein großer Trost zu wissen,
wie geachtet und beliebt mein Ehemann und unser Papa war.

Deshalb danken wir herzlich

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für die stumme Umarmung,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft,
für die Blumen, Kränze und Geldspenden
und all denen, die ihn auf seinem le�ten Weg begleitet haben.

Bennemühlen, im Februar 2026

Dipl. Ing.
Peter Frenzel

Im Namen aller Angehörigen
Liane Frenzel

Mein Leben. Mein Wille: frauen-testament.de

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel sind schon da“? In Deutsch-
land steht der dort besungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten Arten –
wie viele weitere heimische Lebewesen, deren Lebensräume schwinden. Es liegt in
unserer Hand, ihr Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu stoppen, bedrohte Tierarten
und ihre Rückzugsgebiete zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende Gene-
rationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene Werte weiter: mit einem Testa-
ment zu Gunsten der Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.
Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das Naturerleben – auch für Kinder.

Deshalb setzt sich die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau Inge Sielmann), mit viel
Leidenschaft und aller Kraft für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und Engagement
liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre Fragen und beraten Sie
gerne unter 05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum. Denn
ich möchte etwas
hinterlassen.
dkfz.de/testament
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Kostenlose
Pflegeberatung
MELLENDORF. Der Senio-
ren- und Pflegestützpunkt
Nord bietet am Donnerstag,
19. März, in der Zeit von 10 bis
12 Uhr eine Sprechstunde im
Gilborn 6, 30900 Wedemark,
im Mehrgenerationenhaus in
der 1. Etage, Raum 1.04, an.
Die Beratungskräfte informie-
ren und beraten zu allen Fra-
gen rund um das Thema Pflege
und Unterstützungsangebo-
ten, Leistungen der Pflegever-
sicherung oder möglichen So-
zialleistungen. Sie unterstüt-
zen außerdem bei der Antrag-
stellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad. Das Ange-
bot richtet sich an pflegebe-
dürftige Menschen, pflegende
Angehörige sowie an alle Inte-
ressierte und Personen, die sich
ehrenamtlich im Seniorenbe-
reich engagieren möchten. Zur
besseren Planbarkeit wird um
einevorherigeTerminvereinba-
rung unter der Telefonnummer
0511 - 700 201 20 gebeten.
Außerhalb der Sprechstunden
können sich die Bürgerinnen
und Bürger auch telefonisch
beraten lassen oder vorab
einen Gesprächstermin verein-
baren. Bei Bedarf bietet der Se-
nioren- und Pflegestützpunkt
Hausbesuche in der Wohnung
der Ratsuchenden an. Telefon-
nummer 0511 - 700 201 20.

Sinja Münzberg
nominiert
REGION. Sinja Münzberg ist die
Kandidatin für das Amt der Re-
gionspräsidentin von BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN. Dies ist der einstim-
mige Vorschlag des Regionsvor-
stands der Partei. Die offizielle
Wahl der Kandidatin findet auf
einer Mitgliederversammlung am
14. März 2026 in Burgdorf statt.
Sinja Münzberg ist seit 2011 kom-
munalpolitisch aktiv, seit 2021 als
Fraktionsvorsitzende in der Re-
gionsversammlung. Nach ihrem
Abitur in Burgdorf absolvierte sie
eine Ausbildung zur Gesundheits-
und Krankenpflegerin und studier-
te berufsbegleitend Public Health“
an der Medizinischen Hochschule
Hannover. Aktuell ist sie im Nieder-
sächsischen Kultusministerium als
Referentin tätig.

„In den letzten Jahren haben wir
als Grüne in der Region Hannover
sehr erfolgreich mitgestaltet und
bsp. das Job Ticket und den den
Sprinti eingeführt, die Medizinstra-
tegie 2030 beschlossen und den
Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien vorangetrieben. Als Regions-
präsidentin möchte ich daran an-
knüpfen und die Region Hannover
noch besser machen. Wir sind hier
ein starker Standort mit einer un-
heimlichen Innovationskraft und
so viel Potential. Das möchte ich
gerne nutzen für konkrete Verbes-
serungen im Alltag von unseren
1,2 Millionen Einwohnenden“,
sagt sie. „Sie kommt aus der Re-
gion und wird sich weiterhin für die
Menschen hier einsetzen – für
einen starken Nahverkehr, wirksa-
men Klimaschutz und eine verläss-
liche Gesundheitsvorsorge“,
meint Silke Musfeldt, Vorsitzende
des Regionsverbands Hannover,
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Die
Kandidatin wird das ECHO in einer
der nächsten Ausgaben näher vor-
stellen.

Kreisschützenverband: Posten vakant
Die meisten neuen Mitglieder hat Krähenwinkel
WEDEMARK/LANGEN-
HAGEN (JO).Der Einmarsch der
Fahnenträger der zum Kreis-
schützenverband Wedemark-
Langenhagen gehörenden Verei-
ne war auch in diesem Jahr wie-
der der traditionelle Auftakt der
Delegiertenversammlung. Dies-
mal fand das Treffen der 26 zum
Verband gehörenden Schützen-
vereine im Gasthaus Goltermann
in Elze statt, rund 170 Delegierte
der Vereine waren gekommen,
um die Berichte des Kreisvorstan-
des zu hören und auch, um ihre
Stimmen zu den Wahlen der
zweiten Amtsträger abzugeben.

Kreisoberschützenmeisterin
Birgit Gräfenkämper konnte zur
Versammlung neben den Mit-
gliedern des Feuerwehrmusikzu-
ges ELze auch Ehrenmitglieder
des Vorstandes sowie die Landes-
damenleiterin Kathrin Döllinger,
den Ehren-Kreisoberschützen-
meister Joachim Brandt und den

Ersten Gemeinderat der Gemein-
de Wedemark, Florian Lübeck
begrüßen. Lübeck betonte, dass
es in der heutigen Zeit nicht mehr
selbstverständlich sei, dass eh-
renamtliche Arbeit geleistet wer-
de: „Durch diese Engagement
gehören Veranstaltungen unter
anderem auch die Schützenfeste
zu den wesentlichen Bestandtei-
len der Dorfgemeinschaft und
dies bleibt hoffentlich noch viele
Jahre erhalten.“

Vor dem offiziellen Teil standen
zunächst die Ehrungen im Mittel-
punkt, auch in diesem Jahr wur-
den wieder zahlreiche Schütze-
rinnen und Schützen für ihr lang-
jähriges und besonderes Engage-
ment mit den unterschiedlichen
Ehrennadeln ausgezeichnet,
ebenso wurden die Trophäen für
sportliche Leistungen verliehen.
Den Wanderadler für den Verein,
der im vergangenen Geschäfts-
jahr den größten Zuwachs ver-

zeichnen konnte, überreichte
Birgit Gräfenkämper an den
Schützenverein Krähenwinkel.
Hier wurden 38 neue Mitglieder
aufgenommen, der Blasrohr-
sport verzeichnete zwölf neue
Mitglieder und der Schützenver-
ein Negenborn zehn. Positive Bi-
lanz zog Kreisschatzmeisterin El-
ke Bernt, sie teilte der Versamm-
lung mit, dass die Mitgliedsbei-
träge der aktuell 3.155 Mitglie-
der für das Jahr 2027 nicht er-
höht werden. Es bleibt bei 3,60
Euro für Jugendliche und 4,10
Euro fürErwachsene. ImZentrum
des offiziellen Teiles standen die
Ergänzungswahlen.

Nach 18 Jahren im Kreisvor-
stand als Kreisschützenmeister
stellte sich Michael Freiberg vom
Schützenverein Langenforth

nicht erneut zur Wahl. Trotz aller
Bemühungen konnte für ihn kein
Nachfolger aufgestellt werden.
Für Joachim Brandt Anlass, nach
acht Jahren zum ersten Mal wie-
der an das Rednerpult zu treten:
„Es ist das erste Mal in der Ge-
schichte des Verbandes, dass für
die Position eines Kreisschützen-
meisters keine Nachfolge gefun-
den werden kann.

Birgit Gräfenkämper hat ange-
kündigt, dass sie in zwei Jahren
ebenfalls nicht wieder antreten
möchte.“ Er appelliert an die Ver-
eine, sich entsprechend Gedan-
ken zu machen, zumal in vier Jah-
ren das 75-jährige Verbandsjubi-
läum ansteht: „Wenn ihr euch
nicht bewegt, geht hier in vier
Jahren die Laterne aus“, wurde
er deutlich.

Gewählt wurden jeweils ein-
stimmig: Kreisschatzmeisterin El-
ke Berndt (Sportschützen Club
1981), Kreisschießsportleiter
Carsten Schwenger (Schieß-
sportverein Schulenburg), 1.
stellvertretender Kreisschieß-
sportleiterin Claudia Volkmer (1.
Schießsportverein Schulenburg),
2. Kreisschießsportleiter Jörg
Biermann (SV Langenforth),
Kreisjugendleiterin Sabine Ja-
cob-Kreth (SV Elze), REferent für
Brauchtum, Michael Pohlenz (SV
Hellendorf), Referent für Wurf-
scheiben (Dietmar Peetz (Nord-
hannoversche Schießsporge-
meinschaft), Referent für Bogen-
sportVolkerdeVries (SVScheren-
bostel) und Standartenträger
Hermann Heidekorn V (SV Vinn-
horst).

Mit Ehrennadeln ausgezeichnet wurden zahlreiche Schützinnen und Schützen des Kreisverbandes.
Foto: Gabriela Vrobel

Oliver Junk kandidiert für die CDU
Verwaltungsjurist will Regionspräsident werden
REGION (BIS). In der Region
Hannover stehen im Herbst Kom-
munalwahlen an – auch für das
Amt des Regionspräsidenten.
Schon jetzt steht fest, dass es
einen Wechsel gibt. Denn Amts-
inhaber Steffen Krach (SPD) tritt
nicht erneut an. Er tritt nicht er-
neut an, weil er Regierender Bür-
germeister in Berlin werden will.

Die SPD hatte bereits im ver-
gangenen Herbst Eva Bender als
Kandidatin nominiert – kürzlich
hat nun auch die CDU ihren Kan-
didaten vorgestellt. Sie will Oliver
Junk ins Rennen schicken. Der
50-Jährige habe sich innerhalb
der Partei gegen mehrere Gegen-
kandidaten durchsetzen können,
heißt es aus Reihen der CDU.

Junk ist promovierter Verwal-
tungsjurist und lehrt seit 2023 an
der Hochschule Harz in Halber-
stadt Kommunalrecht. Er bringt
aber auch Erfahrung aus Politik
und Verwaltung mit: Denn von
2011 bis 2021 war er zehn Jahre
lang Oberbürgermeister in Gos-
lar. Seine Wahl war durchaus eine
Besonderheit. Denn er hatte zu-
vor in Bayreuth gelebt und war
CSU-Mitglied. Erst rundzwei Jah-
re nach seinem Amtsantritt
wechselte er zur CDU. 2021
unterlag Junk in der Stichwahl
der SPD-Herausforderin Urte

Schwerdtner.
Für die nächsten Monate stellt

er sich nun erneut auf einen in-
tensiven Wahlkampf ein – dies-
mal in der Region Hannover. Mit
den politischen Themen sei er be-
reits vertraut. Denn seit drei Jah-
ren berät er die CDU-Regions-
fraktion juristisch zu Nahverkehr,
Abfallentsorgung oder Kranken-
hausversorgung.

Die Zeit bis zur Kommunalwahl
am 13. September wolle er nut-
zen, um sich den Menschen vor-
zustellen: digital in den Sozialen
Medien ebenso wie im Gespräch
auf Marktplätzen, in Unterneh-
men oder im Stadion. „Wenn ich
die Wahl gewinne, ziehe ich na-
türlich mit meiner Familie in die
Region“, kündigt der Vater von
vier Töchtern schon jetzt an. Das
Amt des Regionspräsidenten eig-
ne sich nicht für jemanden, der
von außerhalb einpendele.

Eine strukturelle Förderung an-
stelle der bisherigen punktuellen
Unterstützung des Ehrenamtes
nennt der CDU-Bewerber als
einen wesentlichen Punkt seines
Wahlprogramms. „Das Ehren-
amt ist für die Gesellschaft sys-
temrelevant“, sagt Junk. Eine
Karte oder Schulterklopfen für
Engagierte reiche nicht aus. „Eh-
renamt ist eine Haushaltsstelle,

kein Fördertopf.“ Zudem benöti-
ge eine Verwaltung keinen Eh-
renamtsbeauftragten, das The-
ma müsse vielmehr von der ge-
samten Verwaltung bearbeitet
werden.

Niedersachsen – das verbinden
Menschen zuerst mit der Lüne-
burger Heide, Volkswagen,
Landwirtschaft und Nordsee, so
zumindest das Ergebnis einer ak-
tuellen Allensbach-Umfrage. „Es
gibt kein klares Bild vom Land

und erst recht keins von der Lan-
deshauptstadt und Region Han-
nover“, kritisiert Junk das Ergeb-
nis. „Letztlich ist das große
Potenzial der Wirtschaft und der
Arbeitgeber nicht gehoben wor-
den.“ Verantwortlich dafür: der
Regionspräsident.

Er müsse den Unternehmen
eine sorgfältige, verlässliche Ver-
waltungsarbeit liefern und damit
Investitionen ermöglichen. „Am
Ende geht es um die Frage: Wie
lange dauern Prozesse?“, sagt
Junk und kündigt an, Genehmi-
gungsverfahren zu beschleuni-
gen.

Das Thema Sicherheit umfasse
viele Facetten, sagt der Christde-
mokrat. Er zählt dazu unter ande-
rem die innere Sicherheit, aber
auch Jobsicherheit und soziale Si-
cherheit. Und diese wiederum sei
eng verbunden mit der Frage,
wer wo und wie wohnt. Die Re-
gion könne mit schlanken Pro-
zessen einen wichtigen Beitrag
leisten, damit Baukosten sinken.
Auch eigene Wohnungsbauge-
sellschaften und Flächenma-
nagement gehören für ihn zu
dem Themenfeld. Junk schließt
dabei den Kreis zum Ehrenamt:
„Immer mehr Menschen fühlen
sich einsam, hier benötigen wir
gute Lösungen für die Quartie-

re.“
„Jedes Auto, das weniger be-

wegt wird, hilft“, sagt Junk. Al-
lerdings stiegen Menschen nur
dann vom Auto in Bus und Bahn
um, wenn der Preis attraktiv sei
und die Qualität mit Sauberkeit
und Verlässlichkeit stimme. Das
Debakel der S-Bahn Hannover
und Transdev zeige dreierlei: Die
Region müsse schon bei Aus-
schreibungen die Vorgaben
kleinteilig festlegen. Zudem be-
nötige sie eine stärkere Kompe-
tenz im eigenen Haus. Und nicht
zuletzt müsse die Region stärker
als bisher die Verkehrskompe-
tenz des Mittelstandes nutzen.

Mit diesen Themen will Junk in
die Diskussion mit den Wahlbe-
rechtigten gehen: „Es sind erste
Gedanken, aber noch nicht das
finale Wahlprogramm“, sagt er.
Das dürfe sich in den vielen Ge-
sprächen entwickeln, die er in
den nächsten Wochen und Mo-
naten führen werde. Unterneh-
men, Vereine, Quartiersmanager
aus Hannover und den Umland-
kommunen könnten sich per E-
Mail an region@oliver-junk.de
melden und über das entstehen-
de Wahlprogramm diskutieren.

Oliver Junk tritt für die CDU als
Regionspräsident an. Der Jurist
berät die Fraktion schon seit
Längerem. In Goslar eroberte er
den Posten des Oberbürger-
meisters. Foto: privat

Kreisoberschützenmeisterin Birgit Gräfenkämper verabschiedete
ihren Kreisschützenmeister Michael Freiberg nach 18 Jahren aus
dem Kreisvorstand. Foto: Gabriela Vrobel

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job gleich nebenan.
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